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Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern  
wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest 

und alles Gute für das Jahr 2019

Clemens Moll, Bürgermeister
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung

Zur traditionellen Neujahrsbegrüßung bei Punsch und Glühwein 
vom Männerchor Amtzell im Schlosshof am 01.01.2019 ab ca. 15.00 Uhr 

laden wir die ganze Bevölkerung sehr herzlich ein.
Die musikalische Umrahmung übernimmt die Musikkapelle Amtzell.

Zuvor findet um 14.00 Uhr ein Gottesdienst in der Pfarrkirche Amtzell statt,  
wozu ebenfalls herzlich eingeladen wird.

Bei schlechter Witterung (Regen, Sturm) findet die Neujahrsbegrüßung 
in der Mehrzweckhalle Amtzell statt. 
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001
Störungsannahme TeleData 	
Ansprechpartner
Antennennetz Amtzell:
Herr Robin Hellweg	 Tel. 0800 / 5007 100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
Liebenau Teilhabe  
gemeinnützige GmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@stiftung-liebenau.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen: 
Siehe persönliche Abfallkalender 2018 bzw. 2019 des Landkreises! 
  
Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle: 
Samstag, 29.12.2018 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr 

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 950911
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Matthias Hammele	 Tel. 07520 / 96180
	 Matthias.Hammele@drs.de
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. 0174 / 7964816
Gemeindereferent  Georg Wößner	 Tel. 07520 / 9669066
	 Georg.Woessner@drs.de
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr
Ländliches Schulzentrum:
Schulleiterin Sara Schmucker	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindertagesstätte St. Gebhard
Frau Veronika Göser	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindertagesstätte St. Johannes
Frau Angelika Köhler	 Tel. 07520 / 6227
	 stjohannes.amtzell@kiga.drs.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de
BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028
Café Herzraum immer mittwochs 
von 9 - 12 Uhr und von 14.30 Uhr - 17.00 Uhr
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Internet:	 www.amtzell.de
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt des amtlichen 
Teils: Bürgermeister Clemens Moll oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-15
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: info@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00

Siehe Sonderspalte auf Seite 4
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

mit der letzten Ausgabe des Amtsblatts grüße ich Sie ganz herzlich und möchte Ihnen einen Rückblick 
auf das zu Ende gehende Jahr 2018 geben. 
Die zurückliegenden Monate waren von Baustellen geprägt – sicherlich sind Ihnen die Bagger im nörd-
lichen Gemeindegebiet (Trinkwasserverbundleitung) oder in der Pfärricher Straße (Erschließung des 
Grüntenweges) noch in Erinnerung. Auch entlang der B 32 wurde zwischen Karbach und Oberau für 
den neuen Radweg gearbeitet und im Ort wurden etliche Meter Glasfaserleitung verlegt. Kurzum: Es 
hat sich wieder vieles getan und wir blicken auf sehr ereignisreiche Monate zurück. 
Voraussichtlich gleich zu Beginn des neuen Jahres wird im neuen Grüntenweg mit den ersten Einzel-
bauvorhaben begonnen. Neben sieben Familien mit einem Einfamilienhaus wird auch ein Mehrfami-
lienhaus sowie eine Wohnanlage für Menschen mit Behinderung geschaffen. Dass dabei auch eine 
Arztpraxis integriert werden kann, ist mit Blick auf unsere Infrastruktur von besonderer Bedeutung. 
Neben der Fertigstellung der Erschließungsarbeiten wurde dort 2018 von der Gemeinde ein Bebau-
ungsplan aufgestellt, der bereits auch schon eine gerichtliche Überprüfung erfolgreich überstanden hat. 
Aus Sicht der Gemeinde verlief die gerichtliche Überprüfung des Bebauungsplans in Goppertshäusern 
weniger erfreulich. Das Bundesverwaltungsgericht muss nun entscheiden, ob eine Revision zugelas-
sen werden soll. Da die Nachfrage nach Wohnraum ungebrochen groß ist, wird im kommenden Jahr 
im Falle einer negativen Gerichtsentscheidung mit einem neuen Bebauungsplanverfahren für Gop-
pertshäusern ein weiterer Anlauf für die dringend notwendige Schaffung von Wohnraum aufgenommen 
werden. Die Herausforderungen im Wohnungsbau werden in unserer Gesellschaft nur dann gelingen, 
wenn dieses Thema als für die Allgemeinheit von besonderer Bedeutung anerkannt wird und persönli-
che Interessen hintenangestellt werden. 
Aus kommunalpolitischer Sicht war im Jahr 2018 sicherlich die Bürgermeisterwahl von besonderer Bedeu-
tung. Über das Ergebnis mit 93% der Stimmen und vor allem über die vergleichsweise hohe Wahlbe-
teiligung von 51,8% freue ich mich nach wie vor sehr und danke Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
für diesen großartigen Vertrauensbeweis. Mit dem Rückenwind aus dieser Wahl können die Heraus-
forderungen der Zukunft angepackt werden – und hierzu gibt es mit der Sanierung der Festhalle, mit 
dem Breitbandausbau im Gemeindegebiet, mit dem Digitalisierungsprojekt „Zukunftskommune@bw“ 
sowie mit der Umsetzung von Maßnahmen des Brandschutzbedarfsplans bereits bedeutende Themen.  
Bei all der Vielfalt dieser Aufgaben darf aber der Blick auf den Haushalt und damit auf eine solide 
finanzielle Situation der Gemeinde nicht verloren gehen. Nach wie vor verfügt die Gemeinde Amtzell 
zwar über eine zufriedenstellende Finanzlage – aber ohne die Realisierung von Einnahmen z.B. durch 
Bauplatzverkäufe oder die Gewährung von Zuschüssen lassen sich die Aufgaben nicht umsetzen. Zum 
neuen Jahr 2019 wird das gemeindliche Haushaltswesen entsprechend einer gesetzlich vorgeschriebe-
nen Reform auf die ‚Doppik‘ umgestellt. Damit müssen nun auch die Abschreibungen jährlich erwirt-
schaftet werden und der Haushaltsausgleich gestaltet sich somit deutlich schwieriger. Mit Blick auf 
diese Rahmenbedingungen muss daher von einer Priorisierung in den anstehenden Aufgaben gespro-
chen werden.
Auch in diesem Jahr war das Ehrenamt in Pfärrich und Amtzell wieder sehr engagiert. Dies ist ein her-
vorragender Beleg dafür, dass in den unterschiedlichsten Bereichen unserer Gemeinde sehr viel geleistet 
wurde. Dadurch wird ganz eindrucksvoll deutlich, dass das Miteinander in unserer Gemeinde großge-
schrieben und in Amtzell und Pfärrich gemeinsam an einem Strang gezogen wird. Dies gilt es für die 
Zukunft zu bewahren. Ich möchte mich daher bei allen ehrenamtlich Tätigen für den Gemeinschafts-
sinn bedanken. Die Gemeinde wird auch weiterhin das Ehrenamt tatkräftig unterstützen. 
Im Namen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde, im Namen des Gemeinderats der 
Gemeinde Amtzell und auch ganz persönlich wünsche ich Ihnen allen ein besinnliches und friedli-
ches Weihnachtsfest sowie ein gutes neues Jahr 2019 mit viel Glück, Gesundheit und Gottes Segen. 

Ihr 

Clemens Moll 
Bürgermeister 
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Sehr geehrte Autoren,

in den Kalenderwoche 52/2018 und 1/2019 wird 
kein Mitteilungsblatt erscheinen.

Nächste Veröffentlichung: 11.01.2019
Redaktionsschluss: 07.01.2019, 23:45 Uhr

Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.

Der Verlag

Winterpause

APOTHEKEN

Samstag, 22. Dezember 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kornhaus-Apotheke Leutkirch, Kornhausstr. 12, Tel. 07561 / 98880 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4, Tel. 07522 / 6585 
Sonntag, 23. Dezember 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke Amtzell am Cosner Platz, Martinstr. 3, Tel. 07520 / 9669740 
Montag, 24. Dezember 2018 – Heilig Abend 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Kloster-Apotheke Isny, Wassertorstr. 5, Tel. 07562 / 975560 
Dienstag, 25. Dezember 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, Wangen 
Tel. 07522 / 931077 
Mittwoch, 26. Dezember 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2, Tel. 07561 / 72667 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, Wangen 
Tel. 07522 / 931077 
Montag, 31. Dezember 2018 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, Wangen 
Tel. 07522 / 2460 
Dienstag, 01. Januar 2019 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmanshofer Str. 19, 88299 Leutkirch 
Tel. 07561 / 975 80 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Apotheke am Waltersbühl, Am Waltersbühl 20, 88239 Wangen i.A. 
Tel. 07522 / 9 76 60 
Samstag, 05. Januar 2019 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Marien-Apotheke Neuravensburg, Bodenseestr. 5, 88239 Wangen 
i.A., Tel. 07528 / 69 19 
Zusatzdienst: 
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Bindstr. 49, 88239 Wangen 
Tel. 07522 / 24 60 
Sonntag, 06. Januar 2019 (Drei König) 
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag: 
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 88316 Isny 
Tel. 07562 / 9 74 70 
Zusatzdienst: 
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr 
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, 88239 Wangen 
Tel. 07522 / 91 23 92 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Amtzell  
Landkreis Ravensburg  

S a t z u n g 
über die Verpflichtung der Straßenanlieger zum Reinigen, 

Schneeräumen und Bestreuen der Gehwege  
(Streupflichtsatzung) 

vom 26.11.2018 

Aufgrund von § 41 Abs. 2 des Straßengesetzes für Baden-Württem-
berg und § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg hat 
der Gemeinderat am 26.11.2018 folgende Satzung beschlossen: 

§ 1 Übertragung der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
(1) Den Straßenanliegern obliegt es, innerhalb der geschlossenen 
Ortslage einschließlich der Ortsdurchfahrten die Gehwege und 
die weiteren in § 3 genannten Flächen nach Maßgabe dieser Sat-
zung zu reinigen, bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei 
Schnee- und Eisglätte zu bestreuen. 
(2) Für Grundstücke der Stadt/Gemeinde, die nicht überwiegend 
Wohnzwecken dienen sowie bei städtischen/gemeindlichen Alters- 
und Wohnheimen verbleibt es bei der gesetzlichen Regelung  
(§ 41 Abs. 1 Satz 1 Straßengesetz). 
(3) Für die Unternehmen von Eisenbahnen des öffentlichen Ver-
kehrs und von Straßenbahnen gelten die Verpflichtungen nach 
dieser Satzung insoweit, als auf den ihren Zwecken dienenden 
Grundstücken Gebäude stehen, die einen unmittelbaren Zugang 
zu der Straße haben oder es sich um Grundstücke handelt, die 
nicht unmittelbar dem öffentlichen Verkehr dienen (§ 41 Abs. 3 
Satz 2 Straßengesetz). Die Verpflichtungen nach dieser Satzung 
gelten nicht für die Eigentümer des Bettes öffentlicher Gewässer 
(§ 41 Abs. 3 Satz 1 Straßengesetz). 

§ 2 Verpflichtete 
(1) Straßenanlieger im Sinne dieser Satzung sind die Eigentümer 
und Besitzer (zum Beispiel Mieter und Pächter) von Grundstücken, 
die an einer Straße liegen oder von ihr eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben (§ 15 Abs. 1 Straßengesetz). Als Straßenanlieger 
gelten auch die Eigentümer und Besitzer solcher Grundstücke, die 
von der Straße durch eine im Eigentum der Gemeinde oder des 
Trägers der Straßenbaulast stehende, unbebaute Fläche getrennt 
sind, wenn der Abstand zwischen Grundstücksgrenze und Straße 
nicht mehr als 10 Meter, bei besonders breiten Straßen nicht mehr 
als die Hälfte der Straßenbreite beträgt (§ 41 Abs. 6 Straßengesetz). 
(2) Sind nach dieser Satzung mehrere Straßenanlieger für dieselbe 
Fläche verpflichtet, besteht eine gesamtschuldnerische Verantwor-
tung; sie haben durch geeignete Maßnahmen sicherzustellen, dass 
die ihnen obliegenden Pflichten ordnungsgemäß erfüllt werden. 
(3) Bei einseitigen Gehwegen sind nur diejenigen Straßenanlieger 
verpflichtet, auf deren Seite der Gehweg verläuft. 

§ 3 Gegenstand der Reinigungs-, Räum- und Streupflicht 
(1) Gehwege im Sinne dieser Satzung sind die dem öffentlichen 
Fußgängerverkehr gewidmeten Flächen, die Bestandteil einer 
öffentlichen Straße sind. 
(2) Entsprechende Flächen am Rande der Fahrbahn sind, falls Geh-
wege auf keiner Straßenseite vorhanden sind, Flächen in einer 
Breite von 1,0 Metern. 
(3) Entsprechende Flächen von verkehrsberuhigten Bereichen sind 
an deren Rand liegende Flächen in einer Breite von 1,0 Metern. 
Erstrecken sich Parkflächen, Bänke, Pflanzungen u.Ä. nahezu bis 
zur Grundstücksgrenze, ist der Straßenanlieger für eine Satz 1 ent-
sprechend breite Fläche entlang dieser Einrichtungen verpflichtet. 
(4) Gemeinsame Rad- und Gehwege sind die der gemeinsamen 
Benutzung von Radfahrern und Fußgängern gewidmeten und 
durch Verkehrszeichen gekennzeichnete Flächen. 
(5) Friedhof-, Kirch- und Schulwege sowie Wander- und sonstige Fuß-
wege sind die dem öffentlichen Fußgängerverkehr gewidmeten Flä-
chen, die nicht Bestandteil einer anderen öffentlichen Straße sind. 
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(6) Bei Grundstücken, die von einer Straße eine Zufahrt oder einen 
Zugang haben, erstrecken sich die nach dieser Satzung zu erfül-
lenden Pflichten auf den Gehweg bzw. die weiteren in Abs. 2 bis 5 
genannten Flächen an dem der Straße nächst gelegenen Grund-
stück, über das die Zufahrt oder der Zugang erfolgt. 

§ 4 Umfang der Reinigungspflicht, Reinigungszeiten 
(1) Die Reinigung erstreckt sich vor allem auf die Beseitigung 
von Schmutz, Unrat, Unkraut und Laub. Die Reinigungspflicht 
bestimmt sich nach den Bedürfnissen des Verkehrs und der öffent-
lichen Ordnung. Die Reinigung erstreckt sich räumlich auch auf 
die unbefestigten Flächen um die im Gehwegbereich stehenden 
Straßenbäume. 
(2) Bei der Reinigung ist der Staubentwicklung durch Besprengen 
mit Wasser vorzubeugen, soweit nicht besondere Umstände (zum 
Beispiel Frostgefahr) entgegenstehen. 
(3) Die zur reinigende Fläche darf nicht beschädigt werden. Der 
Kehricht ist sofort zu beseitigen. Er darf weder dem Nachbarn zuge-
führt noch in die Straßenrinne oder andere Entwässerungsanlagen 
oder offene Abzugsgräben geschüttet werden. 

§ 5 Umfang des Schneeräumens 
(1) Die Flächen, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, sind 
auf solche Breite von Schnee oder auftauendem Eis zu räumen, 
dass Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs gewährleistet und 
insbesondere ein Begegnungsverkehr möglich ist; sie sind in der 
Regel mindestens auf 1,0 Meter Breite zu räumen. Bei Fußwegen 
besteht diese Verpflichtung für die Mitte des Fußweges. 
(2) Der geräumte Schnee und das auftauende Eis ist auf dem rest-
lichen Teil der Fläche, für die die Straßenanlieger verpflichtet sind, 
soweit der Platz dafür nicht ausreicht, am Rande der Fahrbahn 
bzw. am Rande der in § 3 Abs. 2 bis 6 genannten Flächen anzuhäu-
fen. Nach Eintreten von Tauwetter sind die Straßenrinnen und die 
Straßeneinläufe so freizumachen, dass das Schmelzwasser abzie-
hen kann. 
(3) Die von Schnee oder auftauendem Eis geräumten Flächen vor 
den Grundstücken müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass 
eine durchgehende Benutzbarkeit der Flächen gewährleistet ist. 
Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn in einer 
Breite von mindestens 1 Meter zu räumen. 
(4) Die zu räumende Fläche darf nicht beschädigt werden. Geräum-
ter Schnee oder auftauendes Eis darf dem Nachbarn nicht zuge-
führt werden. 
(5) An Haltestellen für öffentliche Verkehrsmittel oder für Schul-
busse müssen im Rahmen des § 5 Abs. 1 die Gehwege bis zur 
Bordsteinkante bei Glätte so bestreut und von Schnee freigehal-
ten werden, dass ein gefahrloses Ein- und Aussteigen durch eine 
der Türen der Verkehrsmittel und ein Zu- bzw. Abgang zur Warte-
halle, falls vorhanden, gewährleistet ist. 

§ 6 Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 
(1) Bei Schnee- und Eisglätte haben die Straßenanlieger die 
Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen sowie die 
Zugänge zur Fahrbahn rechtzeitig so zu bestreuen, dass sie von 
Fußgängern bei Beachtung der nach den Umständen gebotenen 
Sorgfalt möglichst gefahrlos benützt werden können. Die Streu-
pflicht erstreckt sich auf die nach § 5 Abs. 1 zu räumende Fläche. 
(2) Zum Bestreuen ist abstumpfendes Material wie Sand, Splitt 
oder Asche zu verwenden. 
(3) Die Verwendung von auftauenden Streumitteln ist grundsätz-
lich verboten. Die Verwendung von Auftausalzen ist zulässig, wenn 
ohne diese Mittel die Verkehrssicherheit sonst nicht gewährleistet 
werden kann (z.B. festgetretener Schnee, Eisregen, Gefällstrecken). 
(4) § 5 Abs. 3 und 4 gelten entsprechend. 

§ 7 Zeiten für das Schneeräumen und das Beseitigen von 
Schnee- und Eisglätte 
Die Gehwege müssen werktags bis 7.00 Uhr, sonn- und feiertags 
bis 8.30 Uhr geräumt und gestreut sein. Wenn nach diesem Zeit-
punkt Schnee fällt oder Schnee- bzw. Eisglätte auftritt, ist unver-
züglich, bei Bedarf auch wiederholt, zu räumen und zu streuen. 
Diese Pflicht endet um 20.00 Uhr. 

§ 8 Ordnungswidrigkeiten 
(1) Ordnungswidrig im Sinne von § 54 Abs. 1 Nr. 5 Straßengesetz 
handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig seine Verpflichtungen aus 
§ 1 nicht erfüllt, insbesondere 
1. Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht ent-
sprechend den Vorschriften in § 4 reinigt, 
2. Gehwege und die weiteren in § 3 genannten Flächen nicht ent-
sprechend den Vorschriften in den §§ 5 und 7 räumt, 
3. bei Schnee- und Eisglätte Gehwege und die weiteren in § 3 
genannten Flächen nicht entsprechend den Vorschriften in den 
§§ 6 und 7 streut. 
(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 54 Abs. 2 Straßenge-
setz und § 17 Abs. 1 und 2 des Gesetzes über Ordnungswidrig-
keiten mit einer Geldbuße von mindestens 5 Euro und höchstens 
500 Euro und bei fahrlässigen Zuwiderhandlungen mit höchstens 
250 Euro geahndet werden. 

§ 9 Inkrafttreten 
Diese Satzung tritt am Tage ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats vom 17.12.2018 
1.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöffentlichen 
Gemeinderatssitzung vom 26. November 2018 mit, dass sich der 
Gemeinderat mit Personalangelegenheiten befasst und beschlos-
sen hat, eine Nichtzulassungsbeschwerde gegen das Urteil des 
Verwaltungsgerichtshofes zum Bebauungsplan „Goppertshäu-
sern“ einzureichen. 

2. 	 Verpflichtung von Herrn Clemens Moll zum Bürgermeister 
für die neue Amtsperiode 

Zu Beginn des Tagesordnungspunktes führte Hauptamtsleiter 
Christoph Liebmann aus, dass aus der Mitte des Gemeinderates 
ein Mitglied zur Verpflichtung des Bürgermeisters gewählt wer-
den müsse. Darüber hinaus erläuterte Herr Liebmann die weite-
ren Regularien. Auf Vorschlag eines Gemeinderates wurde Herr 
Hans Roman für die Verpflichtung des Bürgermeisters einstimmig 
gewählt und Herr Roman übernahm sodann die Verpflichtung des 
Bürgermeisters. Zunächst blickte er jedoch auf das Wahlergebnis 
zurück und berichtete, dass das Landratsamt die Gültigkeit der 
Wahl bestätigt hat. Im weiteren Verlauf dankte er dem Bürgermeis-
ter für die bisher geleistete Arbeit und wünschte für die zweite 
Amtsperiode weiterhin viel Erfolg. Daran anschließend übernahm 
er die Verpflichtung und Herr Moll sprach den Verpflichtungstext 
nach, den Herr Roman per Handschlag abnahm. Im Anschluss an 
seine Verpflichtung dankte Bürgermeister Clemens Moll den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern der Gemeindeverwaltung sowie 
den Mitgliedern des Gemeinderats für die kooperative und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit und betonte, dass die in den vergan-
genen Jahren erreichten Erfolge stets als Gemeinschaftsleistung 
zu sehen sind. 

3. 	 Bürgerfragestunde 
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen gestellt. 

4. 	 Kommunales Know-how für Nahost 
	 - Reisebericht Libanon 
Der Vorsitzende konnte zu diesem Tagesordnungspunkt aus der 
Vorstandschaft des Vereins „Füreinander Miteinander“ Herrn Paul 
Locherer im Gemeinderat begrüßen. Herr Locherer war Teilneh-
mer der Delegationsreise in den Libanon und berichtete über die 
dort gemachten Eindrücke. Anhand vieler Bilder konnte er mittels 
einer Präsentation einen guten Einblick in die Situation im Liba-
non geben und von zahlreichen Einzelheiten berichten. Das Amt-
zeller Projekt ist der Aufbau einer Biogasanlage für die Gemeinde 
Rashaiine. Damit könne nicht nur die Abfallverwertung, sondern 
auch die Energiegewinnung gelöst werden. Die anschließende 
Beratung im Gemeinderat zeigte, dass das Engagement von den 
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Gemeinderäten sehr geschätzt wird und die Gemeinderäte nah-
men den aktuellen Sachstandsbericht zur Kenntnis. 

5. 	 Neukalkulation der Benutzungsgebühr für die Obdachlo-
sen- und Flüchtlingsunterkunft der Gemeinde Amtzell in 
der Hugo-Schrott-Straße 6 

Hauptamtsleiter Christoph Liebmann erläuterte anhand einer 
umfassenden Sitzungsvorlage den aktuellen Sachverhalt zu die-
sem Tagesordnungspunkt und führte aus, dass alle im Rahmen 
der Unterkunft entstandenen Kosten kalkuliert wurden. Insbe-
sondere die Nebenkosten sind sehr hoch, was zu einer deutlichen 
Erhöhung der Unterbringungssätze für die Unterkunft führt. Die 
Gebühr für die Nutzung eines Wohnplatzes erhöht sich von bis-
her 289 € auf zukünftig 416 €. Der überwiegende Teil der monat-
lichen Mehrkosten entfällt auf die höheren Nebenkosten und der 
Hauptamtsleiter berichtete, dass die Bewohner gerade hier die 
Möglichkeit haben, durch ihr Nutzerverhalten eine Senkung der 
Gebühr im Rahmen der nächsten Kalkulation herbeizuführen. In 
der anschließenden Beratung wurde ausführlich über die vorlie-
gende Berechnung diskutiert sowie die möglichen Maßnahmen 
zur Senkung der Nutzungsgebühr erörtert. Bei der abschließen-
den Abstimmung wurde die neue Benutzungsgebühr beschlossen. 

6. 	 Erlass einer Räum- und Streupflichtsatzung 
Bürgermeister Clemens Moll machte darauf aufmerksam, dass die-
ses Thema nach der letzten Sitzung erneut auf der Tagesordnung 
stehe und im Rahmen einer Überarbeitung noch eine Verände-
rung vorgenommen wurde. Da die Beschlussfassung rechtssicher 
erfolgen soll, ist in der heutigen Sitzung ein erneuter Beschluss 
notwendig. Die Mitglieder des Gemeinderates verabschieden die 
Räum- und Streupflichtsatzung einstimmig. 

7. 	 Aufstellung Spenden und Sponsoring 
Der Vorsitzende verwies auf eine Gemeinderatsdrucksache und 
bedankte sich bei allen Spenderinnen und Spendern. Die Mitglie-
der des Gemeinderates stimmten der Annahme der Spenden ein-
stimmig zu. 

8. 	 Auflösung der PRO REGIO 
Durch die Neugründung des Landschaftserhaltungsverbands hat 
die PRO REGIO ihre Tätigkeit eingestellt und kann zum Jahres-
ende 2018 aufgelöst werden. Der Vorsitzende berichtete, dass 
bereits der Hauptgesellschafter (Landkreis Ravensburg mit über 
50 %) die Auflösung beschlossen hat. Die Gemeinde Amtzell hält 
einen kleinen Anteil von 0,39 %, was 250 € Gesellschaftsanteil ent-
spricht. Die Gemeinderäte beschlossen einstimmig, der Auflösung 
zuzustimmen. 

9. 	 Baugesuche 
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einvernehmen 
einstimmig hergestellt: 
•	 Neubau Wohnhaus mit Fahrradunterstand in der Fohlenweide, 

Flurst. Nr. 70/55 
•	 Anbau einer Fluchttreppe als 2. Rettungsweg aus dem Dach-

geschoss des Rathauses AmtzellOstseite, Waldburger Str. 4, 
Flurst. Nr. 17 

•	 Erweiterung Überdachung Lagerplatz und Anbau Einhausung 
automatisches Lagersystem Ostseite in der KarlMaybach-Str. 
26, Flurst. Nr. 117/3 

•	 Einbau einer Wohnung im OG des bestehenden WohnScheu-
nengebäudes, Erweiterte Wohnung 3 im DG, Änderungen im 
Bereich Wohngruppe / Werkstatt in Wollmadingen 1, Flurst. Nr. 
2107/2 

•	 Umnutzung von Gewerberäumen in eine Schank und Gastwirt-
schaft „Zeller Einkehr“ in der Pfärricher Str. 33, Flurst. Nr. 519/1 

10. 	Verschiedenes 
Der Vorsitzende machte auf den Energiemonitor „Strom 2018 in 
Amtzell“ aufmerksam und berichtete über die Entwicklung der 
regenerativen Energien im Gemeindegebiet. Darüber hinaus 
konnte der Vorsitzende mitteilen, dass die Gemeinde Amtzell im 
Rahmen des Programms „Jugend BWegt“ aufgenommen wurde 
und ein Coaching für die Jugendbeteiligung zur Verfügung gestellt 
bekommt. 

Weiter bekommt die Gemeinde Amtzell eine Jugendbeteiligungs-
App gefördert. Hierzu wurde vom Innenministerium ein Förder-
bescheid erlassen. 
Bürgermeister Clemens Moll machte noch auf das Bundespro-
gramm zur Sanierung kommunaler Infrastruktur aufmerksam. Bei 
diesem Programm wurde ein Zuschussantrag für die Sanierung der 
Festhalle gestellt und von Bundesseite war in Erfahrung zu bringen, 
dass die bundesweit vorhandenen 100 Millionen Euro um weitere 
100 Millionen Euro verdoppelt werden und mit einer Programment-
scheidung frühestens im Frühjahr 2019 gerechnet werden kann. 
Des Weiteren berichtete der Vorsitzende von der Wohnung in der 
Käserei Pfärricherhöfe, die in nächster Zeit zur Vermietung ausge-
schrieben werden soll. 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde die Wasserversorgung 
eines Weilers im Gemeindegebiet angesprochen und darum gebe-
ten, bei der Verwendung von Streusalz etwas sparsamer umzugehen. 
Außerdem wurde angeregt, die Überprüfung von Einlaufschäch-
ten im Bereich Pfärrich vorzunehmen. Dort wird von verstopften 
Einlaufschächten berichtet. 
Ein weiterer Gemeinderat regte den Sitzungsbeginn bei den beson-
deren Sitzungen in Pfärrich an und bat darum, für die nichtöffent-
liche Sitzung zukünftig etwas mehr Zeit einzuplanen. 

11.	Rückblick 2018 - Ausblick 2019 
Zum Ende der Sitzung gab Bürgermeister Clemens Moll einen 
Überblick über die „Zahlen des Jahres 2018“. Demnach seien 32 
Sterbefälle (2017: 22) zu verzeichnen und dem gegenüber stehen 
47 Neugeborene (2017: 34). Somit lässt sich erneut ein Geburten-
überschuss feststellen. Die Einwohnerzahl beträgt aktuell 4.239. 
Es fanden 16 Sitzungen des Gemeinderats statt und die Mitglieder 
des Gemeinderats hatten 92 Drucksachen ausgehändigt bekom-
men. 55 Baugesuche wurden in den Sitzungen behandelt. Der 
Vorsitzende dankte dem Team der Gemeindeverwaltung für die 
hervorragende Mitarbeit und dem Gemeinderat für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit und wünschte allen frohe Weihnachten 
und für 2019 viel Erfolg, Glück und Gesundheit. 
Amtzell, den 21. Dezember 2018
gez. Clemens Moll, Bürgermeister

Die Gemeinde Amtzell vermietet auf ca. ein Jahr befristet 
die Wohnung in der Alten Käserei in Pfärrich 
(Pfärricher Höfe 5) 
ab 01.02.2019 oder später. 
Da derzeit eine Ausstellungs- und Nutzungskonzeption für die 
Alte Käserei ausgearbeitet wird und die Wohnung langfristig 
als Hausmeisterwohnung in das Konzept mit einbezogen wer-
den soll, wird das Mietverhältnis auf ca. ein Jahr befristet. In 
den Käsereiräumen unter der Wohnung werden voraussichtlich 
im Lauf des Jahres 2019 bauliche Maßnahmen durchgeführt. 
Die Räumlichkeiten befinden sich im 1. Obergeschoss und 
haben eine Wohnfläche von 100,80 m². 
Für Fragen stehen Ihnen Herr Günter Halder, Bauamtsleiter, Tel. 
07520/950-18, oder Frau Bettina Miller, Hauptamtsleiterin, Tel. 
07520/950-17, gerne zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung, aus der auch hervorgehen sollte, 
warum die Befristung für Sie passend ist, senden Sie bitte bis spätes-
tens 10.01.2019 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger Straße 4,  
88279 Amtzell oder per Mail an bettina.miller@amtzell.de 

Gemeindekasse geschlossen 
Die Gemeindekasse bleibt in der Zeit vom 
02. - 18. Januar 2019 
aufgrund aufwändiger Umstellungsarbeiten auf die Doppik 
geschlossen. 
Lediglich Müllsäcke, Windel- und Inkontinenzsäcke können 
in dieser Zeit abgeholt bzw. erworben werden. 
Wir bitten um Beachtung und Ihr Verständnis! 
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Das Rathaus hat eine neue Faxnummer 
Die neue Faxnummer lautet:  07520-950911 

 

Herzlichen Glückwunsch  
Brekkie‘s Inn 
Die Westallgäuer Band Brekkie‘s Inn, zu dem auch unser Amtzel-
ler Thomas Linder dazugehört, hat den Deutschen Rock- & Pop-
Preis 2018 in der Kategorie „Bestes Folk Rock Album“ gewonnen. 
Ausgezeichnet wurde das Album „Transit“. 
Der Deutsche Rock- & Pop-Preis gehört laut einer Pressemit-
teilung zu den deutschlandweit ältesten und erfolgreichsten 
Nachwuchspreisen im Gesamtbereich der Rock- und Popmusik. 
Wir sind stolz auf euch! 
Gemeinde Amtzell 
Clemens Moll 
Bürgermeister 

Bürgermeister Clemens Moll auf die zweite 
Amtszeit verpflichtet 
Bürgermeister Clemens Moll wurde im Rahmen der letzten 
Gemeinderatssitzung des Jahres, die am Montag, 17. Dezember, 
im Schützenhaus in Pfärrich stattfand, auf seine zweite Amts-
zeit als Gemeindeoberhaupt verpflichtet. 
Aus der Bürgermeisterwahl vom 23. September war der Amt-
sinhaber als Sieger hervorgegangen; das Ergebnis der Wahl 
war anschließend auch vom Landratsamt Ravensburg schrift-
lich bestätigt worden. Bürgermeisterstellvertreter Hans Roman 
verpflichtete deshalb Bürgermeister Moll nach Beginn seiner 
zweiten Amtszeit am 10. Dezember erneut auf die gewissen-
hafte Aufgabenerfüllung zum Wohle der Gemeinde. Er verband 
dies mit einem kurzen Rückblick auf die großen Projekte der 
vergangenen Jahre, die alle die deutliche Handschrift des Bür-
germeisters tragen würden. Unter dem Applaus der Gemein-
deräte und der anwesenden Zuhörer überreichte Hans Roman 
außerdem ein symbolisches Präsent. 
Bürgermeister Moll versprach öffentlich, sich auch zukünf-
tig nach Kräften zum Wohl der Gemeinde einzusetzen. Die 
kommende Amtszeit biete aller Voraussicht nach wieder viele 
spannende Aufgaben, die es zu erfüllen gelte. Wie auch in 
der Vergangenheit könnten die Herausforderungen für die 
Gemeinde nicht von einer Person an der Spitze alleine gelöst 
werden, sondern die bewährte Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinderat, der Bevölkerung und der Verwaltung sei es, die 
letztlich zu guten Lösungen führe. Diesen erfolgreichen Weg, 
so Bürgermeister Moll, wolle er auch in seiner zweiten Amts-
zeit fortsetzen. 

Foto: Vera Stiller

�

 
 
 
 
Gemeinde Amtzell       
Landkreis Ravensburg 
 
 
Die Gemeinde Amtzell sucht für die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus zum 
schnellstmöglichen Zeitpunkt 
 

- eine/n flexible/n Erzieher/in oder Kinderpfleger/in 
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung 

 
Die Kinderkrippe Sonnenblumenhaus wurde im September 2013 mit drei Krippen-
gruppen in einem modernen Neubau eröffnet und 2014 mit einer betreuten Spiel-
gruppe erweitert. In den vier Gruppen werden Kinder ab 12 Monaten bis zu drei Jah-
ren betreut.  
 
Wir wünschen uns verantwortungsvolle, zuverlässige und teamfähige Fachkräfte, die 
gerne selbstständig und zielorientiert arbeiten und eine Ausbildung als Erzieher/in 
oder Kinderpfleger/in abgeschlossen haben. Wir bieten interessante, vielseitige Ar-
beitsplätze sowie eine Bezahlung in Anlehnung an den TVöD. 
 
Wenn Sie Freude an der Arbeit mit Kindern unter drei Jahren und Verständnis für die 
besonderen Bedürfnisse von Kleinkindern und deren Familien haben, freuen wir uns 
auf Ihre aussagefähige Bewerbung. Bitte richten Sie diese an das Bürgermeisteramt 
Amtzell, Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell. 
 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Leiterin der Kinderkrippe Sonnenblumenhaus, Frau 
Antje Le Cossec (Tel. 07520/923565), und Hauptamtsleiter Christoph Liebmann (Tel. 
07520/950-24) gerne zur Verfügung.  
 

Gemeinde Amtzell 
Landkreis Ravensburg 

Die Gemeinde Amtzell sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für das Ländliche Schulzentrum Amtzell 

eine Reinigungskraft (m/w/d)  
in Elternzeitvertretung. 

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 10 Stunden. Die Reini-
gungsarbeiten müssen montags, mittwochs und freitags jeweils 
am Nachmittag durchgeführt werden. 
Urlaubs- und Krankheitsvertretungszeiten sind bei Bedarf zu 
erbringen. 
Die grundsätzliche Bereitschaft, bei Bedarf auch evtl. zu ande-
ren Zeiten oder in den Ferien zu arbeiten, wird vorausgesetzt. 
Die Entlohnung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentli-
chen Dienst (TVöD). 
Sorgfältiges und selbstständiges Arbeiten erwarten wir für 
diese Tätigkeit. Erfahrungen im Bereich der Gebäudereinigung 
sind erwünscht. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 
Die Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis spätestens 
04.01.2019 an das Bürgermeisteramt Amtzell, Waldburger Str. 
4, 88279 Amtzell oder die Bewerbung als pdf-Datei per Mail an 
jessica.mueller@amtzell.de 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Jessica Müller gerne 
unter Tel. 07520/950-23 zur Verfügung. 

 

Die Gemeinde Amtzell vermietet 
Gewerberäumlichkeiten 
in der Ortsmitte von Amtzell ab 01.02.2019 oder später. 
Die Räumlichkeiten befinden sich im Erdgeschoss eines Mehr-
familienhauses und haben eine Nutzfläche von 66,23 m². Dazu 
gehört ein Kellerraum mit 15,54 m². 
Das Objekt eignet sich nur zur Nutzung als Gewerberäumlich-
keiten (vornehmlich Bürotätigkeiten) und nicht als Wohnung, 
da keine entsprechenden Nassräume vorhanden sind. 
Für Fragen stehen Herr Günter Halder, Bauamtsleiter, Tel. 
07520/950-18, oder Frau Bettina Miller, Hauptamtsleiterin, Tel. 
07520/950-17, gerne zur Verfügung. 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 
02.01.2019 an die Gemeinde Amtzell, Waldburger Straße 4, 
88279 Amtzell oder per Mail an bettina.miller@amtzell.de 

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat) 
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot von 
Bäckerei Denzel (Vogt) und Dinnette 
• Fam. Gehweiler  
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte 
• Bodenseefischerei Bichlmair  
Fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen
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FUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Singer abgeholt werden: 
•	 Blaue Softshelljacke von Tchibo, Größe M (Fundort: Turnhalle) 
•	 Graue Sweatjacke mit Kapuze, Gr. M (Fundort: Tulpenstr. 4) 
•	 Damenknirps (Ideen-Welt) weiß mit bunten Punkten (Fundort: 

Bushaltestelle) 
Folgende Schlüssel wurden gefunden: 
•	 Schlüssel (Fundort: Tulpenstr. 18) 
•	 Fahrradkettenzahlenschloß (Fundort: Fahrradständer bei der 

Turnhalle) 
•	 Schlüsselbund mit 2 Schlüsseln und Europapark-Band (Fund-

ort: Bushaltestelle Netto) 
•	 OPEL Autoschlüssel und CISA Schlüssel an Anhänger „Euro-

market OPEL“ 
Folgende Fahrräder wurden gefunden: 
•	 Damenfahrrad Marke: Pegasus blau, tiefer Einstieg mit Fahr-

radkorb am Lenker und am Gepäckträger (Fundort: Retenti-
onsbecken Spiesberg) 

•	 Herrenrad, Marke: Albuch, schwarz mit goldfarbenem Schutz-
blech und goldenem Schriftzug der Marke 

•	 Mountainbike schwarz mit lila Aufkleber und weißem Schriftzug, 
schwarzes Schutzblech, schwarzer Sattel (mittig: Silberstreifen) 

•	 Sportliches Herrenrad, Marke Scott Performance, weinrot 

VERSCHENKBÖRSE

Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese im Rathaus Frau 
Singer telefonisch unter 07520/950-14 oder schriftlich mitteilen. 
Die angebotenen Gegenstände und Ihre Telefonnummer werden 
dann kostenlos im Amtsblatt veröffentlicht. 
Bitte melden Sie sich bei uns, wenn der Gegenstand aus der Ver-
schenkbörse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer 
aktuell sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessie-
ren, setzen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung. 
•	 Phonowagen (Kiefer lackiert) für Fernseher + drei weitere 

Geräte (Maße: B 85 cm, T 50 cm, H 60 cm) Tel. 07520/923754 
•	 Weihnachtsdeko (u.a. Lichterkette für Weihnachtsbaum, 

Außenbeleuchtung, div. Tischdeko) – Tel. 9566841 
•	 Langlaufski (neuwertig) sowie Langlaufschuhe Gr. 43/44 - 6817 

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich: 
Frau Elisabeth Gebhard, Martinstr. 10, 
am 21. Dezember zum 80. Geburtstag 
Frau Dorothea Ruess, Eisenbachweg 2, 
am 22. Dezember zum 79. Geburtstag 
Frau Ida Netzer, Hübschenberg 1, 
am 23. Dezember zum 86. Geburtstag 
Herrn Horst Michel, Beim Schlössle 9, 
am 26. Dezember zum 80. Geburtstag 
Herrn Franz Stapf, Säntisweg 21, 
am 26. Dezember zum 79. Geburtstag 
Herrn Michael Türkis, Alfons-Stübe-Weg 9, 
am 27. Dezember zum 71. Geburtstag 
Herrn Siegfried Martin, Fohlenweide 9, 
am 3. Januar zum 90. Geburtstag 
Herrn Anton Kollros, Am Kapellenberg 47, 
am 9. Januar zum 75. Geburtstag 
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit. 

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Samstag, 22.12. 
16:15 Uhr	 – 16:45 Uhr Beichtgelegenheit 
17:00 Uhr	 Bußfeier 
Sonntag, 23.12. - 4. Adventssonntag 
	 Kein Gottesdienst! 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit: 
10:30 Uhr	 Pfärrich: Eucharistiefeier �
17:00 Uhr	 Sternstunden im Advent vor dem Haus der 

Gemeinde (bei schlechtem Wetter im Haus 
der Gemeinde) 

Montag, 24.12. - Heiligabend  
ADVENIAT-Kollekte 
16:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
16:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier, Krippenfeier für Familien 
	 Die Kinder können ihr Krippenopferkässchen – Welt-

mission für die Kinder - mitbringen. �
	 (Auch während der anderen Gottesdienste 

steht an der Krippe ein Korb für das Krip-
penopfer bereit). Wer das Weihnachtslicht 
mit nach Hause nehmen will, kann eine Laterne o. Ä. 
mitbringen. 

21:20 Uhr	 Musikalische Einstimmung in die Hl. Nacht 
21:30 Uhr	 Eucharistiefeier in der Hl. Nacht (Christmette), mit-

gestaltet von einer Bläsergruppe der Musikkapelle 
	 (Wer das Friedenslicht mit nach Hause nehmen will, 

kann eine Laterne o. Ä. mitbringen!) 
Dienstag, 25.12. - Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn 
ADVENIAT-Kollekte 
10:30 Uhr	 Hochamt zu Weihnachten 
	 Gebetsgedenken für Alois und Anna Hirscher 
Mittwoch, 26.12. - Hl. St. Stephanus Fest 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier; mitgestaltet von der Musikkapelle 
	 Gebetsgedenken für Günther Schuler 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
Donnerstag, 27.12. - Hl. Johannes, Evangelist 
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
	 (Die Abendmesse um 18 Uhr entfällt!) 
Sonntag, 30.12. - Fest der heiligen Familie 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
	 Gebetsgedenken für Valentin und Vinitius Graf 
Montag, 31.12. - Silvester 
17:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier zum Jahresschluss 

Wir wünschen ein von Gott gesegnetes neues Jahr 2019! 

Dienstag, 01.01. - Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
Kollekte: Afrikatag 
14:00 Uhr	 Eucharistiefeier (anschließend Neujahrsempfang) 
	 Jahrtag für Erwin Wucher und Gebetsgedenken für 

Erwin Wucher, Dietenweiler 
Mittwoch, 02.01. 
09:00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 03.01. 
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
	 (Die Abendmesse um 18 Uhr entfällt!) 
Sonntag, 06.01. - Erscheinung des Herrn Hochfest 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Empfang der Sternsinger 
	 Segnung von Dreikönigswasser, Brot und Salz 
	 Gebetsgedenken für einen bestimmten Verstorbenen 
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum 
Mittwoch, 09.01. 
09:00 Uhr	 Rosenkranzgebet 



Seite  9Freitag, 21. Dezember 2018

Donnerstag, 10.01. 
17:30 Uhr	 Rosenkranzgebet 
	 (Die Abendmesse um 18 Uhr entfällt!) 
Freitag, 11.01. 
10:00 Uhr	 Evangelischer Gottesdienst im Haus St. Gebhard, 

Andachtsraum 
Sonntag, 13.01. - Taufe des Herrn 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 
  
Tauftermine 
Die nächsten Tauftermine sind: 
Sonntag, 17. Februar 2019, 11:30 Uhr, Amtzell, St. Johannes und 
St. Mauritius 
Sonntag, 24. März 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 
Sonntag, 12. Mai 2019, 11:30 Uhr, Pfärrich, Mariä Geburt 
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden. 

Beerdigungsdienst 
vom 27.12. – 28.12.2018 hat Pastoralreferentin Mirjam 
Schweizer, Tel. 08380 981780 oder 0174 7964816 und 
vom 02.01. – 04.01.2019 hat Pfarrer Dr. Matthias Hammele, 
Tel. 07520 96180 und 
vom 07.01. – 11.01.2019 hat Pastoralreferentin Mirjam 
Schweizer, Tel. 08380 981780 oder 0174 7964816 

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist vom 24.12.2018 bis einschließlich 04.01.2019 
geschlossen! 

Probetermin Krippenspiel  
- Änderung der Uhrzeit – Bitte beachten: 
- Samstag, den 22.12. um 11:15 Uhr, Kirche 

Sternstunden im Advent 
vor dem Gemeindehaus der Kirche St. Johannes und Mauritius 
in Amtzell 
So, 23. Dezember 17 Uhr 
Mo, 24. Dezember 16 Uhr 
- Krippenfeier in der Kirche - 
Gemeinsam öffnen wir jede Woche ein Adventsfenster und 
laden dazu herzlich ein. Die Veranstaltungen an den Advents-
sonntagen finden im Freien (bei Regen im Gemeindehaus) statt. 
Im Anschluss gibt es noch Punsch. Bringt hierzu bitte Becher 
mit. Die Kinder sind auch herzlich eingeladen, ihre Laternen an 
den Sonntagen mitzubringen. 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer KIGO Team 

Bußgottesdienst und Beichtgelegenheit im Advent 2018 
Bußgottesdienst: (Pfarrer Dr. Matthias Hammele) 
Samstag, 22.12.2018 17:00 Uhr Amtzell 
Beichtgelegenheit:  
Samstag, 22.12.2018, 16:15 – 16:45 Uhr, Amtzell Pfarrer Dr.Ham-
mele 
(Die Mitglieder der anderen Kirchengemeinden der Seelsor-
geeinheit, in denen keine Bußfeier stattfindet, sind zu diesem 
Bußgottesdienst ebenfalls herzlich eingeladen.) 
Abend der Barmherzigkeit  
Möglichkeit zum Gebet, Eucharistischer Anbetung, Empfang 
eines persönlichen Segens oder Beichtgespräch Sonntag, 
23.12., ab 18 Uhr, Stadtpfarrkirche St. Martin, Wangen.

Ministrantenprobe und Weihnachtsfeier der Ministranten 
Alle Ministranten, die für Weihnachten zum Ministrieren eingeteilt 
sind, bitte am Freitag, 21. Dezember 2018 um 16 Uhr zur Probe 
in die Pfarrkirche kommen! 

Im Anschluss an die Ministrantenprobe ist wieder die Weih-
nachtsfeier, wozu wir uns alle in der Kirche versammeln. Wir wer-
den dieses Jahr wieder eine kleine Wanderung machen. Daher 
benötigt ihr wetterfeste Kleidung. Danach gibt es im Haus der 
Gemeinde ein gemütliches Beisammensein mit Essen, Trinken 
und Geschenken. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! 
Eure Oberminis 

Einladung zur Krippenfeier �
am Heiligabend, 24.12.2018 um 16 Uhr 
Wir laden alle Kinder mit ihren Familien und alle, die 
sich auf Weihnachten einstimmen wollen, zu unse-
rer diesjährigen Krippenfeier ein. 
Unser Gottesdienst beginnt um 16 Uhr in der Kirche. 
In der Kirche erleben wir das Krippenspiel und feiern mit  
Liedern die Geburt Jesu. 
Wir freuen uns auf eine besinnliche Krippenfeier! 
Euer Kigo-Team und Gemeindereferent Georg Wößner 

Spendenquittung für ADVENIAT 
Wer eine Spendenquittung für seine Spende für ADVENIAT möchte, 
möge entweder den Betrag überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Amtzell, Raiffeisenbank Ravensburg 
IBAN: DE47 6506 2577 0012 3360 09 
BIC: GENODES1RRV oder auf der Spendentüte Name und Adresse 
angeben. 
  
Herzliche Einladung zur Kindersegnung 
Am Sonntag, 30. Dezember 2018, 10:30-Uhr-Gottesdienst laden 
wir Familien und Kinder herzlich zur Mitfeier des Gottesdienstes 
ein. Am Ende des Gottesdienstes werden die Kinder gesegnet. 
  
Sternsingeraktion 2019 
Die Sternsinger kommen und sind wieder unterwegs für Kinder 
in Not! 
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind die Stern-
singer am

Freitag, 4. Januar 2019 im Außenbezirk (Winkelmühle, Foh-
lenweide , Hummelau) ab 12 Uhr unterwegs und am Sonn-
tag, den 6. Januar 2019 (Hl. Drei Könige) ab 12 Uhr im Dorf. 

Mit dem Kreidezeichen 20 * C + M + B *19 bringen sie als die Hei-
ligen Drei Könige den Segen zum Neuen Jahr „Christus Mansio-
nem Benedicat“ - Christus segne dieses Haus/Wohnung zu den 
Menschen und sammeln für Not leidende Kinder in aller Welt. Bei 
ihren Besuchen bitten unsere Sternsinger um Ihre Unterstützung 
für fast 3.000 Kinderhilfsprojekte in Afrika, Asien, Lateinamerika, 
Ozeanien und Osteuropa. Bundesweit sind die Sternsinger dies-
mal unter dem Leitwort: 
„Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit“  
unterwegs. Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf einen 
Besuch bei Ihnen und danken Ihnen schon jetzt für die freundli-
che Aufnahme. Gemeinsam möge es uns gelingen, die Not vieler 
Kinder zu lindern und ihnen ein kindgemäßes Leben zu ermög-
lichen! Sollten Sie nicht Zuhause sein, können Sie die Sternsin-
ger-Spende auch im Pfarramt abgeben. 
Zur Erinnerung: 
2. Probe ist am Freitag, 28.12.2018 von 9:30 bis 11:30 Uhr, Haus der 
Gemeinde, mit Anprobe der Gewänder, (bitte Anorak und warme 
Skihose mitbringen) 
Wir freuen uns auf euch! 
Euer Sternsingerteam 
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Dienstag, 8. Januar 2019  
Seniorengruppe Amtzell – Pfärrich  

14 Uhr im Haus der Gemeinde – Saal  
Seniorennachmittag  

Liebe Amtzeller und Pfärricher Seniorinnen und Senioren, 
beim 1. Seniorennachmittag im neuen Jahr werden wir in einer 
kleinen Bildpräsentation das Jahr 2018 nochmals in Erinnerung 
rufen. Danach informieren wir euch über die Vorhaben der kom-
menden Monate. Gerne dürft ihr eure Wünsche für die Gestal-
tung der Nachmittage im Jahr 2019 an uns herantragen. 
Wir laden euch alle wieder ganz herzlich ein und freuen uns auf 
euer zahlreiches Kommen. 
Für das Team 
Reinhilde Schnell 
PS: Zu diesem Termin ist das Bürgermobil im Einsatz. Wer abge-
holt und wieder nach Hause gebracht werden will, melde sich 
Montag, den 7. Januar 2019 zwischen 16 und 18 Uhr unter der 
Telefonnummer 07520 95028. 
Es können auch Personen mit Rollstuhl transportiert werden. 

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Sonntag, 23.12. - 4. Adventsssonntag 
10:00 Uhr   	 Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr   	Eucharistiefeier 
	 Jahrtag für Gertrud und Benedikt Hänsler und für 

Barbara Rundel, Gebetsgedenken für Hermann Füß-
inger, für die Verstorbenen der Familien Weiß, Kunst, 
Graf, Gut und Dettling, für Maria und Franz Heine, für 
Georg Heine und verst. Angehörige und für Luitgard 
Buchmann 

Montag, 24.12. - Heiligabend 
ADVENIAT-Kollekte 
16:00 Uhr   	Festliche Eucharistiefeier mit Krippenfeier, mitge-

staltet vom Kinderchor und Sängerinnen und Sängern 
sowie Bläsern aus Pfärrich 

	 (Kinder, bringt bitte eure Krippenopferkässchen – Welt-
mission für die Kinder - mit!) 

	 Wer das Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen will, 
kann eine Laterne o. Ä. mitbringen. 

Dienstag, 25.12. - Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn 
	 Kein Gottesdienst ( ADVENIAT-Kollekte) 
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit: 
10:30 Uhr   	 Amtzell: Eucharistiefeier 
Mittwoch, 26.12. - Hl. Stephanus Fest 
10:30 Uhr 	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 30.12. - Fest der heiligen Familie 
08:30 Uhr   	 Rosenkranzgebet 
09:00 Uhr   	Eucharistiefeier mit Kindersegnung 
 

Wir wünschen ein von Gott gesegnetes neues Jahr 2019! 

Dienstag, 01.01. - Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
	 Kein Gottesdienst (Kollekte: Afrikatag) 
	 Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit: 
14:00 Uhr   	 Amtzell: Eucharistiefeier 
10:30 Uhr   	 Haslach: Eucharistiefeier 
Sonntag, 06.01. - Erscheinung des Herrn (Hochfest) 
09:00 Uhr   	Eucharistiefeier mit Aussendung der Sternsinger 
	 Segnung von Dreikönigswasser, Brot und Salz 
	 Dreißigster für Maria Rothenhäusler 
  
Ministrantendienste 
Sonntag, 23.12. 
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Milena Mösle 

Montag (Heiligabend), 24.12.  
Lena u. Luis Brauchle, Vincent Staudacher, Piero Raufeisen, Jonat-
han Hubrich, Laura Kruck, Robin u. Lilli Zettler 
Dienstag, 26.12. 
Amelie u. Helena Weber, Johanna Einsle, Johanna u. Theresa Wlot-
kowski, Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Milena Mösle 
Sonntag, 30.12. 
Lena u. Luis Brauchle, Vincent Staudacher, Piero Raufeisen 
Sonntag, 06.01. 
Sternsinger 
Sonntag, 13.01. 
Jonathan Hubrich, Laura Kruck, Robin und Lilli Zettler 
  
Spendenquittung für ADVENIAT 
Wer eine Spendenquittung für seine Spende für ADVENIAT möchte, 
möge entweder den Betrag überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Pfärrich , Raiffeisenbank Ravensburg 
IBAN: DE42 6506 2577 0015 3560 00 
BIC: GENODES1RRV, oder 
auf der Spendentüte Name und Adresse angeben. 
 

Herzliche Einladung zur Kindersegnung am Sonntag,  
30. Dezember 2018, 9-Uhr-Gottesdienst 
Wir laden alle Familien und Kinder herzlich zur Mitfeier des Got-
tesdienstes ein. Am Ende des Gottesdienstes werden die Kin-
der gesegnet. 

Sternsinger unterwegs für Kinder in Not 
Festlich gekleidet und mit einem Stern vorneweg sind unsere 
Sternsinger am Sonntag, 6. Januar 2019 wieder in den Dörfern 
unterwegs. In Pfärrich und Umgebung werden sie so zwischen 
10 Uhr und 13:30 Uhr bei Ihnen sein. Mit dem Kreidezeichen 
„20*C+M+B*19“ bringen sie als die Heiligen Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ zu den Menschen und sammeln 
für Not leidende Kinder in aller Welt. 
Überall in Deutschland machen die Sternsinger diesmal mit dem 
Leitwort: 
„Wir gehören zusammen – in Peru und weltweit“ 
deutlich, dass sie Verantwortung für Gleichaltrige in den ärmeren 
Ländern der Welt übernehmen. Dieses Jahr rückt das Land Boli-
vien in den Mittelpunkt. 
Vergelt´s Gott für jede Spende und die freundliche Aufnahme 
unserer Sternsingergruppen in den Häusern unserer Gemeinde. 
 

Am Sonntag, 6. Januar werden die Sternsinger am Ende des 
Gottesdienstes ausgesendet! 
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde!

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 23.12. - 4. Adventssonntag 
	 Kein Gottesdienst! 
Montag, 24.12. - Heiligabend 
	 ADVENIAT-Kollekte 
16:30 Uhr	 Krippenfeier 
Dienstag, 25.12. - Weihnachten – Hochfest der Geburt des 
Herrn 
	 ADVENIAT-Kollekte 
	 Kein Gottesdienst! 
Mittwoch, 26.12. - Hl. Stephanus – Namenstag unserer Pfarr-
kirche 
09:30 Uhr	 Festgottesdienst zum Patrozinium; es singt der Kir-

chenchor 
	 (anschließend Stehempfang im Gemeindehaus) 
Sonntag, 30.12. - Fest der heiligen Familie 
	 Kein Gottesdienst! 
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Dienstag, 01.01. - Hochfest der Gottesmutter Maria (Neujahr) 
	 (Kollekte: Afrikatag) 
10:30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 06.01. - Erscheinung des Herrn Hochfest 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Empfang der Sternsinger 
	 Segnung von Dreikönigswasser, Brot und Salz 
Donnerstag, 10.01.: 
20:00 Uhr	 Ökumenische Lichternacht in der Rosenkranzkapelle 

von St. Konrad 
Freitag, 11.01.  
18:00 Uhr	 Abendgottesdienst 
Sonntag, 13.01. - Taufe des Herrn 
10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier 

Herzliche Einladung zur ökumenischen Nacht der Lichter 
in Haslach 
Wir laden euch/Sie ein zu einer 

meditativen Taizé-Lichternacht für Jung und Alt am  
Donnerstag, 10. Januar 2019, 20 Uhr, in der Rosenkranz

kapelle des Heimes St. Konrad in Haslach-Wangen. 
Über viele und besonders auch über junge und junggeblie-
bene taizé-begeisterte Mitfeiernde würden wir uns sehr freuen. 

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Weihnachtsgruß 

Meistens wird Gott  
ganz leise 
Mensch 

die Engel singen nicht 
die Könige gehen vorbei 
die Hirten bleiben bei ihren Herden 

Meistens wird Gott 
ganz leise  
Mensch 

von der Öffentlichkeit unbemerkt 
von den Menschen nicht zur Kenntnis genommen 

in einer kleinen Zweizimmerwohnung  
in einem Asylantenwohnheim 
in einem Krankenzimmer 
in einer nächtlichen Verzweiflung 
in der Stunde der Einsamkeit 
in der Freude am Geliebten 

Meistens wird Gott 
ganz leise  
Mensch 

wenn Menschen  
zu Menschen 
werden 

(Andrea Schwarz) 
  
Diese leise und doch existentielle Botschaft von Weihnachten 
im Trubel der Feiertage und des Jahreswechsels herauszuhö-
ren, ist immer wieder eine Herausforderung. Unsere Gottes-
dienste laden Sie ein, dieser stillen und zarten Seite bewusst 
Raum zu geben, damit es auch in Ihrem Herzen/ Leben Weih-
nachten werden kann. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen (auch im Namen des 
Pastoralteams und unserer Pfarramtssekretärinnen) frohe und 
gesegnete Weihnachten. Und: Für das neue Jahr 2019 – alles 
Gute und Gottes Segen! 
Machen wir es einfach wie Gott: werden wir Mensch!   
Ihr Matthias Hammele (Pfarrer) 

Herzliche Einladung zu Ökumenischen Bibelabenden und Got-
tesdiensten zu ausgewählten Texten aus dem Philipperbrief 
des Apostels Paulus  
Unter dem Titel „Mit Paulus glauben“ laden die kommenden 
Bibelabende und Gottesdienste zu einer Reise durch den Philip-
perbrief ein und zeigen eine sehr persönliche und emotionale Seite 
seines Verfassers auf - der alte „Haudegen“ Paulus lässt sich darin 
tief ins eigene Herz blicken! 
Eine reiche Themenvielfalt tut sich in diesem Brief auf: Verfolgung 
und Freude, Liebe und Gemeinschaft, christliche Gesinnung, Furcht 
und Vertrauen, Geben und Nehmen, irdisches Wirken und himm-
lische Heimat. 
  
Herzliche Einladung zu folgenden Terminen: 
•	 Mittwoch, 23. Januar 2019, 19.00 Uhr, Siberatsweiler, Kath. 

Gemeindehaus Ökumenischer Bibelabend zu Phil 1, 27 – 2, 11 
	 (Pfarrerin Friederike Hönig / Pfarrer Erhard Galm) 
•	 Samstag, 26. Januar 2019, 18.00 Uhr, Schwarzenbach, Kath. 

Pfarrkirche: 
	 Ökumenischer Gottesdienst zu Phil 4, 10-13 
	 (Liturgie: Pfarrerin Friederike Hönig, Predigt: Pfr. Dr. Matthias 

Hammele) 
•	 Sonntag, 27. Januar 2019, 10.00 Uhr, Amtzell, Evangelische Kirche: 
	 Ökumenischer Gottesdienst zu Phil 4, 10-13 
	 (Liturgie: Pfr. Christoph Rauch, Predigt. Pfr. Dr. Matthias Ham-

mele) 
•	 Donnerstag, 31. Januar 2019, 19.00 Uhr, Amtzell, Ev. Gemein-

dehaus, Ökumenischer Bibelabend zu Phil 3, 1-16 (Pfr. Chris-
toph Rauch) 

•	 Donnerstag, 7. Februar 2019, 19.00 Uhr, Amtzell, Kath. Haus 
der Gemeinde: Ökumenischer Bibelabend zu Phil 4, 4-9 (Hil-
degard Baier) 

  

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

 Homepage: www.evkirche.wangen.de 

Wochenspruch 
Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich euch: 
Freuet euch! Der Herr ist nahe! � Philipper 4,4.5 
 
Gottesdienste und Veranstaltungen in der Weihnachtszeit bis 
zum 11. Januar 
Donnerstag 20. Dezember 
19:45 Uhr	 Amtzell Adventlicher Abend im Pfarrhaus 
	 Zum Hausgebet im Advent wird herzlich eingeladen. 
	 Gefeiert wird eine adventliche Liturgie mit Liedern und 

Texten zum Advent im Pfarrhaus in der Winkelmühle 
2 in Amtzell. 

	 Der Gesprächskreis „Gemeinsam statt einsam“ feiert 
diesen Abend mit. 

Samstag, 22. Dezember 
09:30 Uhr	 Gemeindehaus/Stadtkirche „Trauerweide“ 
	 Ökumen. Andacht für Trauernde mit anschl. Frühstück 
Sonntag, 23. Dezember 4. Advent 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Jugendkrippenspiel 

(Hönig) 
15:30 Uhr	 Stadtkirche Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

(Sauer) 
16:30 Uhr	 Amtzell Friedenskirche Gottesdienst für Große und 

Kleine mit einem musikalischen Krippenspiel des Kin-
derchors Pfärrich (Rauch) 

Montag, 24. Dezember Heiligabend 
15:15 Uhr	 Kapelle der Oberschwabenklinik Wangen: Gottes-

dienst zum Heiligen Abend mit dem Kammerchor 
„La Fenice“besonders- aber nicht nur- für Menschen, 
denen es eigentlich nicht zum Feiern zumute ist 
(Rauch) 
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15:30 Uhr	 Wittwaiskirche Krippenspiel der Kinder (Hönig) 
16:00 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit dem Posaunenchor 

(Sauer) 
17:00 Uhr	 Wittwaiskirche Krippenspiel der Jugend (Hönig) 
17:30 Uhr	 Amtzell Friedenskirche Ruhiger Kerzenscheingottes-

dienst zum Heiligen Abend mit Musik (Rauch) 
18:00 Uhr	 Stadtkirche Christvesper mit der Kantorei (Sauer) 
22:00 Uhr	 Wittwaiskirche Christmette mit dem Musizierkreis 

(Hönig) 
Dienstag, 25. Dezember Christfest 
09:15 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst Abendmahl (Sauer) 
17:00 Uhr	 Amtzell Friedenskirche :  SingMitGottesdienst mit 

Weihnachtsliederwunschsingen (Rauch) 
Mittwoch, 26. Dezember 2. Weihnachtstag 
10:00 Uhr   	 Gemeinsamer Gottesdienst aller Seelsorgebezirke in 

der Stadtkirche(Sauer) kein Gottesdienst in Amtzell 
Samstag, 29. Dezember 
19:00 Uhr	 Stadtkirche Konzert mit „ChorKontraste“ aus Eglofs: 

Weihnachtliche Chormusik rund um die Welt 
Sonntag, 30. Dezember 
10:00 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst aller Seelsorgebezirke in 

der Stadtkirche (Scherer) 
	 kein Gottesdienst in Amtzell 
Montag, 31. Dezember Silvester Altjahrsabend 
18:00 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst mit Abendmahl (Sauer) 
18:00 Uhr	 Amtzell Friedenskirche Kerzenscheingottesdienst mit 

Abendmahl und Abschied vom Jahr 2018 und unse-
ren beiden Mesnerinnen (Rauch) 

Dienstag, 1. Januar Neujahrstag 
17:00 Uhr	 Stadtkirche Gottesdienst (Sauer) 
Samstag, 5. Januar 
18:00 Uhr	 Amtzell Kerzenscheingottesdienst (Hönig) 
Sonntag, 6. Januar Epiphanias 
09:15 Uhr	 Stadtkirche (Hönig) 
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig) 
Freitag 11. Januar 
10.00 Uhr	 Amtzell Gottesdienst im Pflegeheim St. Gebhard - nicht 

nur für Senioren, die in St. Gebhard wohnen (Rauch) 
  

Weihnachten für Menschen, denen es nicht nach einem 
fröhlichen Fest zumute ist 
Wenn ein lieber Angehöriger gestorben ist und am Weihnachts-
fest fehlt oder wenn eine Trennung Weihnachten ganz anders 
werden lässt, wenn eine schwierige Diagnose die Freude am 
Fest nimmt, ist das Weihnachtsfest für manche Menschen 
schwer zu überstehen. 
Wir bieten in diesem Jahr für Menschen, denen es aus den unter-
schiedlichsten Gründen schwerfällt, Weihnachten zu feiern und 
andere, die mitfeiern möchten, folgende Veranstaltungen an: 
Samstag, 22. Dezember 
09:30 Uhr Gemeindehaus/Stadtkirche 
„Trauerweide“ 
Ökumenische Andacht für Menschen in einer Trauersitua-
tion mit anschließendem Frühstück 
Heiligabend Montag, 24 Dezember 
15:15 Uhr Kapelle der Oberschwabenklinik Wangen: 
Gottesdienst zum Heiligen Abend mit dem Kammerchor  
„La Fenice“ besonders- aber nicht nur- für Menschen, denen 
es eigentlich nicht zum Feiern zumute ist (Rauch) 
Bitte machen Sie Menschen, denen diese Angebote vielleicht 
guttun könnten, darauf aufmerksam

Für Menschen, denen eigentlich nicht zum Feiern zumute 
ist und andere  

Gottesdienst zum Heiligen Abend 
24.12., 15.15 Uhr 

Kapelle der Oberschwabenklinik Wangen im 3. Stock 
Der Gottesdienst wird gestaltet von der Evangelischen  

Klinikseelsorge und dem Kammerchor „La Fenice“

Abschied von unseren Mesnerinnen 
Unsere Mesnerin Frau 

Waltraud Wetzel wird nach 
25 Jahren Mesneramt in 
Amtzell in den Ruhestand 
verabschiedet. Wir danken 
ihr für ihren treuen und 
zuverlässigen Dienst. 
Zugleich freuen wir uns 
aber auch, dass sie das 
Amt nicht ganz aufgibt 

und nun als Mesnerstellvertreterin zur Verfügung stehen wird. 
Frau Rosemarie Piehl wird aus dem Amt der Mesnerstellvertre-
terin aus Altersgründen ausscheiden. Auch ihr danken wir für 
ihre bereitwillige Übernahme von Vertretungsdiensten. Beide 
Mesnerinnen verabschieden wir im Silvestergottesdienst. 

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM  
AMTZELL

Hand in Hand in Amtzell 
„Hand in Hand“ Schüler bereiten sich vor 
Seit Jahren gibt es das Projekt „Hand in Hand“ am Ländlichen 
Schulzentrum Amtzell. Dabei besuchen Schüler Senioren in Amt-
zell, entweder zuhause oder beim betreuten Wohnen im Alten-
heim in Amtzell. Zehnmal, jeweils einmal in der Woche, gibt es von 
zwei Schülern ab März 2019 immer Besuch bei den älteren Men-
schen. Jung und Alt unterhalten sich erzählen voneinander, spie-
len gemeinsam oder gehen gemeinsam zum einkaufen. 
Damit die Schüler auf diese Aufgabe vorbereitet sind, organisiert 
Projektleiter Rudi Schmid-Geiger verschiedene Nachmittage. So 
gab es zu Beginn des Schuljahres einen zweitägigen erste Hilfe 
Kurs. „Hoffentlich brauchen wir den bei den Besuchen nicht“, meinte 
Franziska die beim Projekt dabei ist. Dieser Kurs wird durch die 
Unterstützung der „Bürgerstiftung des Kreis Ravensburg“ ermög-
licht. Die Stiftung unterstützt das Projekt seit Jahren finanziell. 
Mit welchen Beeinträchtigungen im Alter zu rechnen ist, erläu-
terte an einem Nachmittag Frau Meinert von der Sozialstation St. 
Martin in Schlier. 

Ob vermindertes sehen, erschwertes Gehen oder abnehmendes 
Gefühl in den Händen, all dies konnten die Schüler mit verschie-
denen Hilfsmitteln selber hautnah erfahren. 
Bei einer weiteren Veranstaltung gab Jutta Geiger, sie ist Leiterin 
der Sozialen Betreuung am Altenpflegeheim „Hospital zu hl. Geist“ 
in Langenargen, zahlreiche Tipps über verschiedene Beschäfti-
gungsmöglichkeiten für die Besuchsnachmittage. 
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„Dieses Spiel heißt „Sprichwörter raten“ und ihr werdet sehen in 
diesem Spiel sind die älteren Menschen euch um einiges voraus“, 
so Frau Geiger beim Vorstellen der verschiedenen Spiele. Darüber 
hinaus erklärte Frau Geiger den Jugendlichen auch, auf was beim 
Vorlesen oder beim gemeinsamen Gespräch geachtet werden soll. 
„Das war gut, jetzt bin ich mir schon sicherer was ich an den Nach-
mittagen tun kann“, freute sich Laurenz über diese Vorstellung der 
verschiedenen Möglichkeiten der Nachmittagsgestaltung. 
Das Projekt startet im März 2019, für Senioren die sich noch beteili-
gen wollen sind noch ein paar Plätze frei. Bitte bei Frau Claudia von 
Busse in der Wohnanlage Jung und Alt, oder bei Schulsozialarbeiter 
Rudi Schmid-Geiger im Ländlichen Schulzentrum Amtzell melden. 

Sportlicher Ehrgeiz packt Amtzeller Schüler 
Es ist immer wieder interessant zu beobachten, wie begeisterungs-
fähig und motiviert Schülerinnen und Schüler an Aktivitäten teil-
nehmen, die von außerschulischen Profis angeboten werden und 
in der Schule stattfinden. Die Fachschaft Sport engagierte den 
Mainzer Breakdance Coach Fabian Eifert, der in den Klassenstu-
fen 4 und 5 Breakdancestunden durchgeführt hat. Die Schüler 
zeigten sich vom Repertoire des Breakers beeindruckt. Explosive 
und akrobatische Moves setzen jede Menge Fitness, Agilität und 
Muskeln voraus und erfordern Disziplin und Durchhaltevermö-
gen. Eifert gelang es den Schülern in kurzer Zeit kleine Choreo-
grafien zu vermitteln, die die Selbstwahrnehmung förderten und 
das Gruppengefühl stärkten.  

Frohe Weihnachten 
Da gehen Tür und Tore auf, 

da kommt der Kinder Jubelhauf, 
aus Türen und aus Fenstern bricht 

der Kerzen warmes Lebenslicht. 
(Ernst von Wildenbruch) 

Liebe Interessierte, 
das Schuljahr ist in vollem Gange und wie Sie den regelmäßig erschei-
nen Berichten hier entnehmen können, ist bei uns jede Menge los. 
Gleichzeitig haben die schulischen Gremien getagt, Wahlen durch-
geführt und sich mit den Aufgaben beschäftigt, die in diesem Schul-
jahr erledigt werden sollen. An dieser Stelle gratulieren wir Frau 
Mägerle und Frau Meyn zur Wahl zum Elternbeiratsvorsitz sowie Glo-
ria Schmidt und Amelie Stahl zum Amt der Schülersprecherinnen. 
Ein herzlicher Dank geht an die Eltern und Schülerinnen und Schü-
ler, da Sie unsere diesjährige Weihnachtsaktion unterstützt haben. 
Die Kinder in Argentinien haben sich sehr über die sehnlichst 
gewünschten Schreibmaterialien gefreut. 

Info-Telegramm: 
Im Folgenden erhalten Sie einige wichtige Informationen: 
Schulweg / Parkplatz 
Unsere Schüler kommen auf unterschiedlichsten Wegen in die 
Schule, unter anderem werden sie mit dem Auto gebracht. Bitte 
nutzen Sie die Parkbuchten des Parkplatzes, um die Kinder abzu-
setzen. In der Parkplatzeinfahrt gilt ein Halte- und Parkverbot zum 
Schutz unserer Schüler. 
Schülerbeförderung: 
Da bodo zum 1.01.2019 die Fahrpreise erhöht, ändern sich somit 
zu diesem Zeitpunkt auch die monatlichen Eigenanteile wie folgt: 
•	 für Schüler bis Klasse 4 von 18,00 € auf  18,50 € 
•	 für Schüler der Klassen 5-10 von 28,50 € auf 29,50 € 
•	 für die anderen Schüler von 35,40 € auf 36,30 € 
Es gibt die Möglichkeit des Eigenteilerlasses, da nur für höchstens 
2 Kinder einer Familie ein monatlicher Eigenanteil zu entrichten 
ist (vgl. § 6 Abs. 3 der Satzung; zuständig für diesen Erlass sind die 
Schulträger). Für bedürftige Familien werden, sofern die gesetz-
lichen Regelungen des Bildungs- und Teilhabepakets erfüllt sind, 
Schülerbeförderungskosten für alle Kinder der Familie erstattet (ein 
Eigenanteilserlass nach der Kostenerstattungssatzung für das 3. 
Kind und weitere Kinder ist in diesen Fällen daher nicht möglich!) 
Auskünfte zur Kostenerstattung nach dem Bildungs- und Teilha-
bepakte gibt das Job Center. 
Neue Besetzung in der Mensa 
Für Bergita Preni ist neu im Mensateam Elba Simmet. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei Frau Preni für ihr Engagement im Men-
sateam, Frau Simmet wünschen wir einen guten Einstand in ihrem 
neuen Wirkungskreis. 

Die nächsten Termine im Überblick: 
Freitag, 21.12.2018 
Schulschluss: 11:20 Uhr	 letzter Schultag vor den Weihnachtsferien. 
	 Die Busse fahren dementsprechend. 
Montag, 7.01.2019	 erster Schultag nach den Weihnachtsferien 
Mittwoch, 6.02.2019	 Wintersporttag 
Freitag, 8.02.2019	� Ausgabe der Lernentwicklungsberichte, 

Zeugnisse 
Donnerstag, 14.02.2019 
14 – 17 Uhr	 Tag der offenen Tür 
  
Schuljahresende 2018/2019 und -beginn 2019/2020 
Wir möchten Sie schon heute auf das Schuljahresende hinweisen. 
Der letzte Schultag ist Freitag, 26.07.2019! 
Der erste Schultag im neuen Schuljahr ist Mittwoch, 11.09.2019. 
Die Einschulung Klasse 5 findet am Donnerstag, 12.09.2019 und 
die Einschulung Klasse 1 am Freitag, 13.09.2019 statt. 
Nun geht das Jahr 2018 zu Ende und Sie freuen sich bestimmt 
schon auf die ruhigen und besinnlichen Weihnachtstage. Auch 
das laufende Schuljahr darf ein bisschen ruhen. Für Sie und beson-
ders für die Kinder bedeutet dies eine Pause von vielen großen 
und kleinen Aufgaben. 
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein friedvolles Weihnachts-
fest und für das Jahr 2019 alles erdenklich Gute. 
Für das Kollegium und alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinschaftsschule Ländliches Schulzentrum Amtzell 
Sara Schmucker	 Barbara Gaus	 
Schulleiterin	 Konrektorin	  
  
  

VEREINE

SV AMTZELL

Abteilung Jugendfußball

C-Jugend SGM Haslach/Amtzell 
Erneut eine bärenstarke Vorstellung unseres Teams in der 2. Hal-
lenrunde in Baienfurt. 
Gespielt wurde wieder jeder gegen jeden und die besten zwei 
Mannschaften dürfen in Runde drei einziehen. 
Alle zehn Spieler waren von Beginn an mit dem nötigen Willen und 
Einsatz im Spielgeschehen. 
Die Spiele gegen die SGM Neurav/Achberg, SV Weingarten, SGM 
Baindt/Baienfurt wurden nicht nur kämpferisch sondern auch spie-
lerisch verdient gewonnen. 
Lediglich das 1:1 Unentschieden gegen die SGM Neukirch/Tanau/
Argental, kann als kleiner Schönheitsfehler betrachtet werden. 
Mit 10 Punkten und 7:2 Toren geht es als Gruppenerster in die 
nächste Runde. Diese wird Mitte Januar 2019 ausgetragen. 
Für den tollen Erfolg am Start: Marian Fischer, Noah Keckeisen, 
Severin Birk, Jannik Netzer, Nele Brunner, Andrei Turlea, Luis Heyne, 
Samuel Oppe, Lukas Barth, Yanik Rädler   
  

Abteilung Kinderturnen

DANKE - DANKE - DANKE 
...an alle Kinderturnkinder, Eltern, Geschwister, Omas und Opas, 
Onkel und Tanten und an die „Helfer“. Durch Euer Mitwirken beim 
Auf- und Abbauen, Kuchen backen, Thekendienst und vor allem 
durch Eure zahlreiche Anwesenheit ist unser Weihnachtsturnen und 
unsere besondere Aktion „Bewegter Advent“ zum 70-jährigen Beste-
hen des SV Amtzell - ein großer Erfolg geworden. Ein besonderer 
Dank gilt dem SV Vorstandsteam für die Zusage, alle 130 Kinder der 
Kinderturnabteilung mit neuen T-Shirts auszustatten. Danke auch 
an das Werbehaus Wangen für die Übernahme der Druckkosten.  
Wir wünschen Euch allen frohe Weihnachten, einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und freuen uns auf das Turnjahr 2019. 
Karin, Susi, Melanie und Conni 

Skiausfahrt Silvretta Montafon 19. Januar 2019 
Am 19.01.2019  findet unsere diesjährige Skiopening-Ausfahrt 
statt. Wir fahren mit Euch ins Skigebiet Silvretta Montafon.  Im Ski-
gebiet erwarten Euch 140 Pistenkilometer, die längste Talabfart 
Vorarlbergs und der längste Skitunnel der Welt. 
Sichere dir schnell einen Platz unter 
www.skiclub-karsee-amtzell.de/skiausfahrten-2019/ 
Skiausfahrt-Facts: 
Treffpunkt:	 Um 06:45 Uhr am Schulparkplatz in Amtzell, 
	 Parkmöglichkeit vorhanden. 
Abfahrt:	 Pünktlich um 07:00 Uhr. 
Preis:	 68 € für Mitglieder / 75 € für Nichtmitglieder 
	 (Im Preis enthalten: Skipass, Busfahrt, Frühstück im Bus) 

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Lupi Liga und Winterschießen 
Ergebnis aus der Kreisoberliga 
SV Pfärrich 1 - SV Leupolz	� 3:2 
Bei der Begegnung Pfärrich gegen Leupolz in der Kreisoberliga 
des SK Wangen konnten die Pfärricher Lupi-Schützen einen 3:2 
Sieg einfahren und sind in der Tabelle der Kreisoberliga des SK 
Wangen auf Rang 4 mit 6:2 Mannschaftspunkten punktgleich mit 
dem Erstplatzierten SV Beuren, der aber in den Einzelpunkten mit 
14:6 P besser da steht. Pfärrich hat 11:9 Einzelpunkte. Da der SV 
Leupolz als bis dahin Führender in der Tabelle nach Pfärrich kam, 
waren die Pfärricher Lupi-Schützen nicht unbedingt von einem 
siegreichen Wettkampf ausgegangen, denn auf den Positionen 
1, 2, und 3 waren beim SV Leupolz leistungsstarke Schützen am 
Werk. Das Duell in der ersten Paarung Edgar Huber gegen Martin 
Wandel ging mit 342 : 381 Ringe erwartungsmäßig verloren. Bei 
der Paarung Roland Münst gegen Berthold Wandel gab es einen 
unerwarteten Punkt mit 362 : 359 Ringe. Die Schützen auf der Drei 
Richard Brunner gegen Patrick Ummenhofer trennten sich 349 : 
363 Ringe. Punkt für Leupolz. Auf der Fünf siegte Anton Müller 
gegen Norbert Mast mit 343 :334 Ringen. Die 4. Paarung brachte 
die Entscheidung erst im Stechen, nachdem Wolfgang Fässler und 
Bernd Fuchsschwanz jeweils 344 Ringe erzielten. Daher entschied 
das Stechen 9 : 6 Ringe für Pfärrich. Im Januar muss die erste Lupi-
mannschaft nach Leutkirch. 
  
Winterschießen 2019 
Das Winterschießen 2019 hat folgende Schießtage am 28.12.2018, 
04.01.2019, 08.01.2019 und 15.01.2019. An den Winterschießtagen 
kann von 19 - 22 Uhr geschossen werden. Die Preisverteilung ist am 
05.02.019 und die Krönung der Schützenkönige ist am 15.02.2019. 
  
Der Schützenverein Pfärrich möchte allen Unterstützern, Gönnern 
und Sponsoren sowie allen Mitgliedern für die Unterstützung und 
Treue im Jahr 2018 danken und wünscht allen 

ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest 
und 

ein gutes neues Jahr. 

KULTURTREFF AMTZELL

Ausstellung und Werkschau von Martha Riegel-Hertel im Alten 
Schloss Amtzell 

Martha Riegel-Hertel, 1955 in Brasilien 
geboren, lebt und arbeitet in Wangen/
Allgäu als freischaffende Malerin. 
Am Institut für soziale Berufe (IfsB) in 
Ravensburg ist sie hauptamtlich als 
Dozentin für den Lehrbereich Kunst und 
Bildnerisches Gestalten tätig. 
Den Schwerpunkt ihres Schaffens hat 
Martha Riegel-Hertel auf graphische 
Blattgoldbilder gelegt. Sie sind das 
Ergebnis einer langjährigen eigenen Erar-
beitung und der Suche nach einer Ver-
bindung zwischen den lichten Farben 
(Farbtusche) und dem edelsten Metall, 
hochkarätiges Blattgold. Seit 1988 zeigt 
M. Riegel-Hertel ihre Bilder in zahlreichen 
Einrichtungen der Bodenseeregion sowie 
in Ulm, Stuttgart und seit 1997 regelmä-
ßig in der Galerie Noodlebärg“ in Basel. 
Die Ausstellung ist geöffnet am: 

Samstag 12. Januar 2019 von 12:00 bis 17:00 Uhr 
Sonntag 13. Januar 2019 von 11:00 bis 16:00 Uhr 
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Samstag 19. Januar 2019 von 12:00 bis 17:00 Uhr 
Sonntag 20. Januar 2019 von 11:00 bis 16:00 Uhr 
Zu den Öffnungszeiten ist die Künstlerin anwesend. 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

Auch unser musikalisches Jahr neigt sich dem Ende 
Ein toller Konzertabend am 08. Dezember liegt nun hinter uns und 
nachdem wir letzte Woche noch unsere Weihnachtsfeier veranstal-
teten, geht auch für uns das Jahr in den Endspurt.  
An dieser Stelle möchten wir nochmal ganz besonders die Kin-
der und Jugendlichen des Vororchesters Amtzell-Pfärrich-Haslach 
erwähnen und loben - ihr alle habt eure Sache super gemacht und 
einen tollen Auftritt hingelegt. Weiter so! 

Dirigent Walter Kofler
  
Die Musikkapelle unter der Leitung Walter Koflers konnte ein gro-
ßes Publikum mit Stücken wie Gladiator, Aurora Borealis, Dragon 
Fight und Klängen von Elvis Presley und Louis Armstrong unter-
halten. Besonders gratulieren möchten wir hier unseren vielen 
Geehrten für ihre lange Treue zu unserem Verein. 
Für 10 Jahre wurden geehrt: Roland Rädler, Katharina Rädler, Fabian 
Schmid, Philipp Schmid, Natalie Schnell, Elena Schwarz, Simon 
Schneiderhan und Robert Kloß. 
20 Jahre aktive Musikanten sind Florian Klem, Selina Müller, Caro-
lin Tratzmüller, Thomas Schnell und Peter Kübler. 
Bereits seit 30 Jahren sind Hubert Schnell und Albrecht Schmid 
als Musikanten tätig. 
Für 40 Jahre in der Musikkapelle Amtzell durften wir Erich Winter 
und Peter Hinkel ehren.  
50 Jahre lang ist Reinhold Peter unser Mitglied und Josef Schnell, 
Hermann Stapf, Alois Schnell und Josef Jocham schaffen es sogar 
auf 60 Jahre in der Musikkapelle - eine gigantische Leistung, vor 
allem wenn man bedenkt, dass zu einer aktiven Mitgliedschaft in 
einem Verein nicht nur die regelmäßigen Proben und häufigen 
Auftritte zählen, sondern dass auch viele Arbeits- und Helferein-
sätze und Zusatztermine anstehen. Wir haben großen Respekt für 
diese Leistung!! 

Ein Teil unserer Geehrten 
  
Zum Dank und als Anerkennung ließen wir den vier Jubilaren von 
Stephan Hutter eine Polka mit dem Titel „Mit Herz und Hand ein 
Musikant“ schreiben, die wir am Konzertabend uraufführten. Wir 
werden diese Polka auch in Zukunft in unser Programm aufneh-
men, sodass Sie alle gern in diesen Hörgenuss kommen können.  
An dieser Stelle möchten wir die Gelegenheit nutzen und uns ganz 
herzlich bei Ihnen und euch als unser Publikum für die großartige 
Unterstützung im vergangenen Jahr bedanken. Wir könnten noch 
so viel proben und organisieren; wenn es keine Menschen gäbe, 
die zu unseren Auftritten und Veranstaltungen kommen würden, 
könnten wir nicht existieren. Deshalb freuen wir uns ganz beson-
ders darüber und hoffen, dass wir auch im kommenden Jahr wie-
der viele tolle Erlebnisse mit euch und Ihnen teilen dürfen. 
Unsere nächsten Termine sind neben der musikalischen Umrah-
mung des Gottesdienstes am Zweiten Weihnachtsfeiertag und dem 
Neujahrsempfang der Gemeinde am 01. Januar 2019, das Schnur-
ranten am 27. und 28. Dezember. Am Donnerstag sind wir haupt-
sächlich in den Außenbezirken anzutreffen, am Freitag werden 
dann alle Gruppen im Dorf unterwegs sein. Wir freuen uns schon 
heute auf den persönlichen Kontakt und spielen Ihnen und euch 
gern ein kleines Ständchen mit guten Wünschen für das neue Jahr! 
  

Herzlichen Dank sagt die Musikkapelle Amtzell

MUSIKKAPELLE PFÄRRICH

Schnurranten 2019 
An alle Freunde und Gönner der Musikkapelle Pfärrich, 
es ist wieder soweit... Das Jahr neigt sich langsam aber sicher dem 
Ende zu. Und das bedeutet, dass wir uns nach Weihnachten wieder 
auf den Weg zu euch machen werden. Unser diesjähriges Schnur-
ranen findet am 28. Dezember 2018 statt. Da wir mittlerweile nicht 
mehr alle von euch an einem Tag besuchen können, werden wir 
einen Teil von euch schon am 27. Dezember 2018 einen Besuch 
abstatten - also halt so wie in den letzten Jahren auch. 
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Wir möchten euch schon mal auf diesem Wege vor ab ein großes 
Dankeschön aussprechen für eure Unterstützung und den Applaus 
das vergangene Jahr über - ihr seid echt die Besten! Bleibt uns 
treu, wir brauchen euch auch im neuen Jahr. Unser Kalender ist 
jetzt schon vollgepackt mit neuen Terminen und Veranstaltungen... 
Nun bleibt uns nur noch ein besinnliches Fest im Kreise eurer Liebs-
ten zu wünschen. Lasst es euch an Weihnachten mal wieder so rich-
tig gut gehen und rutscht dann gut ins Jahr! 
Viel Glück und Gesundheit wünscht eure Musikkapelle Pfärrich! 

LANDFRAUEN

Karin Volkwein begrüßte am Freitag, 07.12.2018 herzlich alle anwe-
senden Mitglieder zu unserem gemütlichen Advents-Hock als Jah-
resabschluss und „Dankeschön“. Ganz besonders freuten wir uns 
über den Besuch von unserem Pfarrer Dr. Matthias Hammele und 
Stefanie Mayer. 
Mit Tee, Glühwein, Gebäck, Nüssen und adventlicher Deko war für 
die vorweihnachtliche Stimmung gesorgt. Gedichte, Weihnachts-
lieder, welche von Stefanie Mayer und Julia Herm auf der Klari-
nette begleitet wurden, rundeten diese perfekt ab. Stefanie war 
nämlich an diesem Abend ganz spontan in einer „Doppelfunk-
tion“ bei uns zu Gast. 
Mit großer Freude konnten wir Herrn Pfarrer Hammele und ihr als 
2. Vorsitzende der Kirchengemeinde St. Mariä Geburt in Pfärrich 
einen Scheck in Höhe von 760,00 € für aus dem Spendenerlös unse-
rer alljährlichen Kräuterbüschel-Aktion überreichen.  
Sie freuten sich sehr über diesen Zuschuss, der für die bevorstehen-
den Renovationsarbeiten am Pfarrhaus, welches unter Denkmal-
schutz steht, verwendet wird. So z.B. für das Ersetzen der Fenster u. 
Rollladenkästen, für Putzarbeiten an Außenwänden, Renovierung 
der Toiletten usw., da das Pfarrhaus seit geraumer Zeit der Pfarr-
gemeinde gehört, ist dies natürlich ein willkommener „Groschen“. 

Anschließend übergab Karin das Wort an Pfarrer Hammele. 
Herr Hammele stellte sich zuerst nochmal mit seinen wichtigsten 
Stationen vor. Beeindruckend erzählte er von dem Straßenkin-
der-Projekt in Ecuador welches er 2 Jahre lang begleitete und von 
seinem Entschluss Theologie und Spanisch zu studieren und dem 
erst mit der Zeit gereiften Wunsch Priester zu werden. Zuletzt war 
er ca. 2 Jahre in Wangen, von dort aus er sich für die Pfarrstelle in 
der Seelsorgeeinheit „An der Argen“ bewarb. Er ist nun für  ALLE 
7 Gemeinden inkl. 4 Kindergärten zuständig und wird bis jetzt 
unterstützt von Pfarrvikar Galm, Pastoralreferentin Mirjam Schwei-
zer und Gemeindereferent Georg Wößner. Im neuen Jahr kommt 
dann wieder ein „Pfarrer in Rente“ nach Haslach. Er bat uns, sozu-
sagen stellvertretend für die Gemeinde, um Geduld bis sich alles 
eingespielt hat und um Verständnis, dass sich in Zukunft doch die 
eine oder andere Änderung aufgrund des sehr komplexen Aufga-
bengebiets ergeben wird. 
Anschließend gab er „Feuer frei“ für Rede und Antwort. Er stellte 
sich sehr sympathisch, offen und fair, aber auch sehr kritisch und 
ehrlich zu Themen wie z. B. die Zukunft und Vorhaben und das 
Miteinander in unserer Gemeinde bzw. Gemeinden, der Diözese, 

dem Zölibat, Freundschaft u. Familie, der Ökumene aktuell am Bei-
spiel Ravensburg oder aber zu den Vorwürfen der Missbrauchs-
fälle und vielen mehr. 
Wir fanden diese Runde sehr beeindruckend und waren am Ende 
alle sehr begeistert von „unserem Pfarrer“ wie Karin Volkwein 
ihn am Schluss nannte. 
Ein rundum gelungener Abend und gebührender Jahresab-
schluss!!! 

 
Am Montag, 10.12.2018 ging’s dann auch schon weiter mit unserem 
Programm in der Advents-Werkstatt bei der Zimmerei Lothar Heine. 
Diesmal unter der fachmännischen (An-)Leitung von Inge Bär und 
ihrem Mann Walter von den LandFrauen aus unserer Partnerstadt 
Eichstetten am Kaiserstuhl. Hier konnten fast 30 LandFrauen (und 
welche die es vielleicht mal werden möchten!?!) beim Fertigen 
und Flechten von Rebkugeln ihr Geschick und ihre Geduld (mehr 
oder weniger) unter Beweis stellen. Bei Glühwein, Gebäck und 
guter Laune vergingen die Stunden wie im Flug und die „Ergeb-
nisse“ konnten sich sehen lassen. Und da es Inge und Walter bei 
uns sehr gefallen hat und es so schön und lustig war, kommen Sie 
gerne wieder um mit uns neue Kunstwerke herzustellen. 
Vielen, lieben Dank euch Beiden!!!  
...und natürlich an Doris u. Lothar Heine, die uns die Werkstatt 
zur Verfügung gestellt haben.  

„Es sind Begegnungen mit Menschen, die das Leben lebens-
wert machen.“ 
...ganz im Sinne unseres aktuellen Leitthemas: „LandFrauen 
bringen Leben aufs Land“ 
WIR wünschen ALLEN  ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gutes, gesundes, neues Jahr 2019!!! 
Mit weihnachtlichen Grüßen 
Karin Volkwein und das LandFrauen-Team... 
Roswitha Wanner, Agathe Hagmüller, Christine Heine, Ursula 
Schnell, Patricia Allmendinger, Sylvia Kekeisen 
  
Voranzeige:  
Freitag, 18. Jan. 2019 (nachmittags) - Fahrt zur Krippenfüh-
rung im Kloster Bonlanden - anschl. gemütliches Beisammen-
sein im Klostercafé  
Treffpunkt: Parkplatz Waldburger Straße (Alter Bauhof) Wir 
bilden Fahrgemeinschaften (Obolus für den Fahrer!) Unkos-
tenbeitrag: 3,50 €  
Anmeldung und Info: Patricia Allmendinger, Tel.: 07520/6316
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LANDJUGEND AMTZELL

Wir suchen! Ehemalige aufgepasst! 
Liebe Gemeinde Amtzell, 
zur Vervollständigung der Chronik der Landjugend Amtzell, bitten 
wir alle ehemaligen aktiven Mitglieder sich bei uns ganz unver-
bindlich unter folgender Email-Adresse zu melden: 
landjugendamtzell@web.de 
Wir freuen uns auf Rückmeldungen! 
Ihre / Eure Landjugend Amtzell 

FREIWILLIGE FEUERWEHR AMTZELL

Vorankündigung:  
Christbaumsammlung am 12. Januar 
Die Amtzeller Jugendfeuerwehr sammelt am 12. Januar 2019 
wieder die ausgedienten Christbäume ein. 
Bitte den Termin schon mal vormerken! 

FÜREINANDER MITEINANDER 
IN AMTZELL E.V.

Reparaturcafe 
Unser erstes Reparaturcafe von Füreinander-Miteinander in Amtzell 
e.V. Am 12.12.2018 im Ländlichen Schulzentrum hätte zwar etwas 
mehr Zuspruch verdient und war trotzdem  ein Erfolg. 
Ich bedanke mich : 
- bei unserem fleißigen Cafe Herzraum-Team -beim Ländlichen 
Schulzentrum Amtzell mit Rudi Schmid-Geiger und seinem Team  
-bei den Handwerkern Max Staudacher vom Elektrobetrieb Stau-
dacher und Stauber, bei Robert Deiß von der Schreinerei Lothar 
Heine, bei Josef Kleiner für die technischen Sonderaufgaben und 
bei Christine Schuler für die Näharbeiten. 
- den besten Kuchenbäckerinnen Amtzells (super!) Wir probieren 
es dann im nächsten Jahr wieder. 
  
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr: 
Ich wünsche allen unseren Mitgliedern von Füreinander-Mitein-
ander in Amtzell e.V., unseren ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern in der Machakoshilfe, in der Nachbarschaftshilfe, in der 
Hospizgruppe mit Besuchsdienst, bei der Flüchtlingshilfe, bei den 
Aktiven Senioren und beim Cafe Herzraum sowie allen Bürgerin-
nen und Bürgern von Amtzell ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr. 
Ein herzliches Dankeschön für den tollen ehrenamtlichen Einsatz 
und für die Unterstützung, die wir aus der Bürgerschaft auf so viel-
fältige Art und Weise ideell und finanziell für unsere Arbeit erfahren. 
Vorsitzender Paul Locherer mit Vorstand und Beirat von Füreinan-
der- Miteinander in Amtzell e.V. 

Elektromeister Max Staudacher von Staudacher und Stauber bringt 
mit technischem Know-how und großem Fingerspitzengefühl so man-
ches „Lämple“ wieder zum Glühen

Schreiner Robert Deiß von der Amtzeller Schreinerei Lothar Heine ist 
gefragt und willkommener „Retter in der Not“ beim Reparieren eines 
Puppenhochstuhls
 

Nachruf 
Zum Tode von Frau Anneliese Müller sprechen wir ihren Ange-
hörigen unser tiefstes Mitgefühl aus. 
Viele Jahre hat die Verstorbene in der Hospizgruppe mit 
Besuchsdienst von Füreinander-Miteinander in Amtzell sehr 
wertvolle Dienste geleistet. 
Sie war von Anfang an dabei und bis ins hohe Alter aktiv, so 
wie wir das von Anneliese gewohnt waren. 
Wir danken ihr herzlich für ihr Engagement und werden sie in 
stets guter Erinnerung behalten. 
Für den Verein Füreinander-Miteinander in Amtzell e.V. 
Paul Locherer	 Theresia Dietz	 Barbara Dillmann 

FÜREINANDER MITEINANDER
 IN AMTZELL E.V.

CAFÉ HERZRAUM

Herzlichen Dank! 
„Im Grunde sind es immer die Verbindungen mit Menschen, 
die dem Leben seinen Wert geben.“ 
(v. Humboldt) 
Liebe Besucher*innen des Café Herzraum, 
wir bedanken uns an dieser Stelle ganz herzlich für euer Sein. 
Es waren tolle erste Monate, ein wundervoll-sonniger Sommer 
und eine kuschlige Herbst-Winter-Zeit mit euch und wir freuen 
uns bereits jetzt, euch nach der Weihnachtspause wieder bei uns 
begrüßen zu dürfen. 
Lasst uns immer gerne wissen, wie wir euch ein Beitrag sein kön-
nen, schenkt uns eure Ideen, lasst uns gemeinsam Verbindung 
und Begegnung leben. 
Wir wünschen euch zauberhafte Feiertage, einen guten Start ins 
neue Jahr und freuen uns auf unser Wiedersehen. 
Euer Café Herzraum-Team 
  

NARRENZUNFT  
AMTZELLER RAMSEWEIBLE

Frohe Weihnachten 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Narrenzunft-Freunden ein 
besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
Auf eine glückselige Fasnet 2019 
Liebe Ramseweible - nicht vergessen: 
die Laufbändelausgabe mit Maskenversammlung findet am 
06.01.2019 um 10.00 Uhr in unserem Narrenstüble statt. 
Ramseweible - grantigs Weible 
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SPD

Auf Einladung der SPD-Amtzell: Paul Locherer spricht über 
das Libanon-Projekt. 
`Wenn ich mich mit unserem Projekt im Libanon beschäftige, dann 
denke ich oft an den 16-jährigen Jungen im Flüchtlingscamp in 
Ghazzé an der syrischen Grenze“. „Bei unserem ersten Besuch im 
November 2017 hat er uns mit Stolz seine sieben, von der EU 
geschenkten, schwarz-weißen Holsteiner Kühe gezeigt, die wohl-
genährt und blitzsauber im luftigen Stall stehen.“ - erzählte Paul 
Locherer, früherer Landtagsabgeordneter und Ex-Bürgermeister 
von Amtzell, bei einem von der SPD-Amtzell organisierten Vor-
trag über das `Libanon-Projekt´ der Gemeinde. Deren Milch hilft 
mit, die Not der geflüchteten Menschen zu mildern. Er erzählte 
lebendig und voller Begeisterung, wie er und die anderen Mitglie-
der des Amtzeller Teams auf Schritt und Tritt bei ihren bisher zwei 
Besuchen falsche Vorstellungen korrigieren mussten. So sahen sie 
z. B., dass der Libanon zwar klein (vergleichbar dem Regierungs-
bezirk Schwaben in Bayern), aber das „reichste“ Land im Nahen 
Osten ist, weil es dort viel Wasser gibt. Das Wetter sei mit dem im 
Allgäu vergleichbar, wenn man von der Mittelmeerküste absieht. 
Das Pflanzenwachstum ist üppig. Der Libanon könnte wieder, wie 
früher, ein attraktives Touristenziel sein - zum Skifahren im Liba-
nongebirge genauso, wie zum Baden - , so Locherer, wenn dieses 
kleine Land sich nicht inmitten eines Spannungsfeldes aggressi-
ver Kräfte befände. 
Die Spannungen haben ihren Preis: Seit ca. 70 Jahren leben 500.000 
Palästinenser und, seit der Krieg in Syrien wütet, zusätzlich 1,5 Mio 
Syrer im Land. 
An dieser unvorstellbar schwierigen Situation setzt der Verband 
mehrerer Allgäuer Kommunen an. Die beteiligten Gemeinden 
sahen schnell, wo `Not am Mann´ ist: an der Wasserversorgung, 
der Abwasserbeseitigung, der Müllentsorgung, der Schulraumbe-
schaffung, der medizinischen Versorgung, der Energieerzeugung 
und der Förderung eines guten Zusammenlebens. Ein Projekt, 
organisiert von der Gemeinde Gestratz, konnte bereits in Betrieb 
genommen werden: die ̀ Zeltschule Allgäu´. Hier werden seit dem 
Spätsommer 2018 insgesamt 160 Kinder unterrichtet. 
In der Amtzeller Partnergemeinde Rashiine, die etwa 4000 Ein-
wohner und 600 Flüchtlinge versorgen muss, verspricht sich das 
Aktionsteam, das ehrenamtlich im Auftrag der Gemeinde und 
des Bundesentwicklungsministeriums handelt, von dem Aufbau 
einer kompakten und einfach zu handhabenden Biogas-Anlage 
den größten Effekt. Der Bioabfall würde geordnet entsorgt, ver-
goren und hygienisch aufbereitet. Daraus entstünde wertvoller 
Dünger und gleichzeitig elektrischer Strom, an dem es am meis-
ten fehlt. Natürlich reicht das vom Ministerium bereitgestellte 
Geld dafür nicht aus. Die Finanzierung von fast 500.000 € ist noch 
nicht gesichert. „Da braucht es noch eine Bittprozession nach Ber-
lin“, so Paul Locherer 
Den größten Beitrag leistet das Projekt `Kommunales Know-how 
für Nahost´ aber, so Locherer - zur Vertrauensbildung, zu mehr 
Verständnis und gegenseitiger Achtung und für den Frieden. Paul 
Locherer: `Wer sich im Libanon sicher und wohl fühlt, muss nicht 
nach Europa flüchten.´ Im Rahmen der Veranstaltung konnte ein 
ansehnlicher Betrag spontan für ein vor kurzem abgebranntes 
Flüchtlingslager gesammelt werden. 
Renate Kley 

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell 
Januar 2019 
Qigong 
Qigong-Übungen sind einfache fließende Bewegungen in Verbin-
dung mit dem Atem und innerer geistiger Aufmerksamkeit; sie hel-
fen die Lebensenergie (Qi) im Körper zu erfahren und zu aktivieren. 

Qigong Übungen unterstützen die Selbstregulationsmöglichkei-
ten des menschlichen Organismus. 
Blockaden und Verspannungen können sich lösen und die eige-
nen Selbstheilungsprozesse werden mobilisiert. 
Die Übungen fördern Ihr körperliches und seelisches Gleichge-
wicht und erhöhen Ihre Stresstoleranz im Alltag. 
In diesem Kurs erlernen Sie grundlegende Qigong-Übungen im 
Stehen, Sitzen und Liegen. 
Dieser Kurs ist von der zentralen Prüfstelle Prävention nach § 20SGB 
5 zertifiziert. Die Kurskosten können auf Antrag von der Kranken-
kasse erstattet werden. 
Schnupperabend kann in Anspruch genommen werden. 
Termin:	 Dienstag, 07.01.2019, 19.30 - 21.00 Uhr 
	 10 Abende 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Conny Niermann, Qigong Lehrerin 
Gebühr:	 85,00 € 
Anmeldung:   	 Elli Ott, Tel. 07520/6968 
E-Mail:   	 Elisabethott217@yahoo.de 

Offenes Jedermann-Singen im Schloss 
Gemeinsames Singen macht gute Laune und sehr viel Spaß. Des-
halb bieten wir ein offenes Singen für Jedermann an. An diesem 
Abend zählt einzig und allein Ihre Freude am Singen, egal wie musi-
kalisch, wie jung oder alt Sie sind. Fühlen Sie sich angesprochen 
und trauen Sie sich, es ist nur Ihre Begeisterung am gemeinsamen 
Singen ausschlaggebend. In lockerer Atmosphäre treffen wir uns 
einmal im Monat und singen gemeinsam eine bunte Mischung 
aus bekannten deutschen Liedern und internationalen Hits von 
damals bis heute. 
Termine:	� Immer der erste Montag im Monat. Start: 

07.01.2019, 19.30 Uhr 
Ort:	 Schloss Amtzell, Raum der Begegnungsstätte 
Leitung:	 Elli Müller-Deutschle 
Organisation:	 Anita Hermann-Ruess und Elli Ott 
Gebühr:	 5,00 € je Abend 
Anmeldung:	� anita@hermann-ruess.de (Bitte nur kurze Mail dass 

Sie kommen, damit wir gut planen können) 

Feldenkrais 
Beweglicher Körper - wacher Geist 
Menschen machen mit Feldenkrais erstaunliche Erfahrungen. Sie 
finden heraus was in Ihrem Körper steckt und entdecken unge-
ahnte Möglichkeiten. Die Methode wirkt positiv auf Körper, Geist 
und Seele, indem Sie den ganzen Menschen in Bewegung bringt. 
Wo Sie Fortschritte erzielen können: 
Verbesserung bei Bewegungseinschränkung, Schmerz, 
Verbesserung der Haltung im Liegen, Sitzen, Stehen, Gehen, 
Verbesserung der Atmung, Entdeckung des Selbstverständlichen, 
Verbesserung von Balance und Koordination, 
Verbesserung der Entspannungsfähigkeit, 
Abbau von Stress, Anleitung zur Selbsthilfe. 
Ausschöpfung des eigenen Potentials. 
Keine Vorkenntnisse erforderlich - bitte Matte und bequeme Klei-
dung mitbringen 
Kursbeginn:	 immer freitags ab 11.01.2019, 
	 9.00 - 10.00 Uhr / außer Ferien / 8x 
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell 
Leitung:	 Karolin Otto, Feldenkrais Practitioner 
Gebühr:	 75,00 € 
Anmeldung:	 Karolin Otto, Tel.: 0172-8952651 

VDK SOZIALVERBAND

Neues Infoportal: hospizlotse.de 
Der VdK-Ortsverband informiert: 
Der Hospizlotse (www.hospizlotse.de) ist ein neues unabhängiges 
und kostenloses Informationsportal des Verbands der Ersatzkassen 
(vdek). Dort finden sich Angebote und Leistungen der Hospiz- und 
Palliativversorgung für schwerstkranke und sterbende Menschen. 
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Der Hospizlotse will dazu beitragen, dass Schwerstkranke indivi-
duell passende Angebote einer hospizlichen Begleitung, Bera-
tung, Betreuung und palliativmedizinischen und -pflegerischen 
Versorgung in der Region kennen. Aufgeführt werden diverse 
Begleitungs- und Versorgungsformen. So werden beispielsweise 
Kontaktdaten von ambulanten Hospizdiensten, stationären Hos-
pizen für Erwachsene, stationären Kinderhospizen, Ärzten mit Wei-
terbildung in Palliativmedizin, Pflegediensten mit Weiterbildung 
in Palliativ-Care sowie multiprofessionellen und interdisziplinären 
Versorgungsteams genannt. 
 
Am 1. Januar 2019 treten einige Gesetzesänderungen in Kraft, für 
die sich der Sozialverband VdK Baden-Württemberg seit Langem 
eingesetzt hat, wie die Rückkehr zur Beitragsparität in der gesetzli-
chen Krankenversicherung, die Sicherung des Rentenniveaus oder 
auch Verbesserungen bei Mütterrente und Erwerbsminderungs-
rente. Der VdK verlangt jedoch weitere Verbesserungen für die 
Betroffenen - beispielsweise die völlige Gleichstellung aller Müt-
ter bei der Mütterrente oder auch die Abschaffung der Abschläge 
auf Erwerbsminderungsrenten sowie die Anhebung des Renten-
niveaus auf mindestens 50 Prozent. Detailinformationen zu den 
gesetzlichen Neuerungen finden sich unter www.vdk.de/vdk1218 
und können ab 17. Dezember im kostenlosen VdK-Videoportal 
unter www.vdktv.de abgerufen werden. 
 
Ab sofort können sich Versicherte der Gesetzlichen Krankenkas-
sen in Baden-Württemberg von einem Tele-Arzt beraten lassen. 
Die Kassenärztliche Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW) 
dehnt das Modellprojekt docdirekt landesweit aus. Bislang war die 
Online-Fernbehandlung auf die Stadt Stuttgart und den Landkreis 
Tuttlingen begrenzt gewesen. Nach KVBW-Informationen stehen 
die Tele-Ärzte (niedergelassene Haus-, Kinder- und Jugendärzte) 
von montags bis freitags zwischen 9 und 19 Uhr zur Verfügung. 
Die einfachste Kontaktmöglichkeit geht über die docdirekt-App, 
die im Google- oder App-Store zum Download bereitsteht. Die 
Anmeldung ist zudem über www.docdirekt.de sowie per Telefon 
unter (0711) 96589700 möglich. 
 
Mütterrente kommt automatisch 
Ab 1. Januar 2019 gibt es mehr Mütterrente für vor 1992 geborene 
Kinder. Dann wird für jedes dieser Kinder ein halbes Jahr zusätz-
lich bei der Rente angerechnet. Sie erhöht sich so um bis zu 16,02 
Euro in den alten Bundesländern. Wer ab Januar neu in Rente geht, 
erhält die Mütterrente von der ersten Rentenzahlung an. Rund 9,7 
Millionen Mütter und Väter, die bereits in Rente sind, werden im 
Frühjahr 2019 die Nachzahlungen der Mütterrente automatisch 
bekommen. Ein extra Antrag ist nicht notwendig. Einzige Aus-
nahme: Adoptiv- und Pflegeeltern, die Mütterrente beanspruchen, 
müssen bei ihrem zuständigen Rentenversicherungsträger form-
los einen Antrag stellen, informierte kürzlich die Deutsche Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg. 
 
Wichtiges BGH-Urteil für Heimbewohner 
Der Bundesgerichtshof (BGH) entschied, dass Bewohner eines Pfle-
geheims beim vorzeitigen Heimwechsel nicht doppelt Miete zahlen 
müssen. Denn das Gesetz schreibe für Bezieher von Leistungen der 
gesetzlichen Pflegeversicherung nur eine taggenaue Abrechnung 
vor (Az.: III ZR 292/17). Auch wenn der Heim- und Betreuungsver-
trag erst zum Monatsende gekündigt wurde, könne der Heimbe-
treiber beim vorzeitigen Auszug des Bewohners nur die Vergütung 
bis zum Auszugstag verlangen. Im zugrundeliegenden Fall hatte 
ein MS-Patient seinen Heimvertrag zum Monatsende gekündigt, 
weil er in ein Spezialheim für Multiple-Sklerose-Kranke umziehen 
wollte. Da dort ein Platz jedoch kurzfristig früher frei wurde, zog 
der Betroffene entsprechend früher um und wollte daher die kom-
plette Monatsvergütung in seinem bisherigen Heim nicht mehr 
entrichten - zu Recht, so die BGH-Richter. 

INFORMATION

Benefizkonzert in der Wallfahrtskirche Pfärrich 

Unser Wunsch - eine vollbesetzte Kirche - ging in Erfüllung! 
Der Kinderchor und die Musikkapelle Pfärrich veranstalteten am 
Sonntag, 09.12. 2018 gemeinsam ein Benefizkonzert für das Kin-
derhospiz St. Nikolaus in Bad Grönenbach. 
Mit Highland Cathedrale eröffnete die MK Pfärrich das Konzert und 
der Kinderchor, am Klavier begleitet von Rochus Hack, verzauberte 
die Besucher mit ihren Kinderstimmen. 
Wir sind dankbar und glücklich über unseren großen Erfolg! 
Mit unserem Engagement konnten wir einen Spendenbetrag von 
1590 Euro erzielen.  
Auch nach dem Benefizkonzert gingen nochmals Spenden von 
Amtzeller und Pfärricher Bürgern ein, was uns sehr freute! 
Herzlichen Dank! 
Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein gesun-
des und glückliches neues Jahr 2019! 
Kinderchor und Musikkapelle Pfärrich 

Strickfreunde 
Am Mittwoch, den 09. Januar 2019 findet um 19.30 Uhr im 
Alten Schloss, im Nebenraum der Teeküche wieder unser Tref-
fen für Strickbegeisterte statt. Socken stricken, neue Ferse, Pulli - 
klein oder groß, Erfahrungsaustausch, vieles andere mehr. Bringt 
einfach euer Strickzeug mit. 
Info Marianne Berthele, Tel. 07520 / 9145391
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Pfärricher Dorfamseln  

andere! 
Und unsere Männer in der Runde sind auch nette Gestalten 
mit ihren zarten Falten! 
 
Es freuen sich immer schon aufs nächste Mal – die Pfärricher Amseln, Drosseln, Fink 
und Star und die ganze Vogelschar. 
 

 

Vor ungefähr 10 Jahren dachte ich bei 
mir, wie schön wäre es doch, die älte-
ren Leute von Pfärrich einzuladen in 
ihre alte Schule. Habe dann alle tele-
fonisch benachrichtigt - und sie 
kamen gerne! Hab im Vorfeld 20 Ord-
ner mit je 150 Lieder geschrieben, 
Lieder, die wir in unserer Jugend san-
gen. Die treue Helferin Brigitte ist mir 
eine große Stütze bei der Arbeit, die 
eben anfällt. „Glück muss man haben“. 
Wer singt und lacht, bleibt schön 
und jung. Schaut her, die eine ist 
schöner als die andere! 

Und unsere Männer in der Runde sind auch nette Gestalten 
mit ihren zarten Falten! 
Es freuen sich immer schon aufs nächste Mal - die Pfärricher 
Amseln, Drosseln, Fink und Star und die ganze Vogelschar. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten 
DRK ruft für die Patientenversorgung zur Blutspende auf 
Alle zwei Sekunden ist ein Mensch auf eine Blutspende angewie-
sen. In Deutschland werden 15.000 Blutspenden zur Patientenver-
sorgung täglich benötigt. Die gute Tat gehört daher unbedingt auf 
die Liste der guten Vorsätze - und nicht nur auf die Liste. 
Die nächste Blutspendemöglichkeit bietet das DRK am 
Freitag, dem 04.01.2019 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Festhalle, Schulstraße 7 
88279 AMTZELL 
Bei einer Bluttransfusion spielt die Blutgruppe eine wichtige Rolle, 
denn passt diese zwischen Spender und Empfänger nicht, kann es 
zu lebensbedrohlichen Nebenwirkungen kommen. Der DRK-Blut-
spendedienst muss daher für die Krankenhäuser in den unter-
schiedlichen Blutgruppen die notwendigen Spenden bereitstellen. 
Dabei spielt auch die Zeit eine Rolle. Während beispielsweise die 
roten Blutkörperchen 42 Tage haltbar sind, sind die Blutplättchen 
nur vier Tage für die Transfusion einsetzbar. Langfristige Vorräte 
können nicht angelegt werden. Die Bürger sind aufgerufen dazu 
beizutragen, dass genügend Blutpräparate in der Region bereitste-
hen. Warum also nicht gemeinsam mit Freunden, Familie und Kol-
legen bei der Blutspende mit einer guten Tat ins neue Jahr starten. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis 
zum 73. Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 
Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der 
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende 
dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit ein-
planen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur 
Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
  
Deutsche Rentenversicherung  
nach Weihnachten geschlossen 
Die Dienststellen der Deutschen Rentenversicherung (DRV) 
Baden-Württemberg haben in diesem Jahr bis Freitag, 21. Dezem-
ber 2018, geöffnet. Ab Mittwoch, 2. Januar 2019, sind sämtliche 
Dienststellen, Regionalzentren und Außenstellen zu den üblichen 
Öffnungszeiten wieder erreichbar. 
Die DRV Baden-Württemberg bittet deshalb, Angelegenheiten, die 
noch in diesem Jahr zu regeln sind, bis spätestens 21. Dezember 2018 
zu erledigen bzw. Termine vor Weihnachten zu vereinbaren. 
Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, Altersvor-
sorge und Rente gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg in den Regionalzentren und Außenstellen im 
ganzen Land, über das kostenlose Servicetelefon unter 0800 1000 480 
24 sowie im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de. 

Informationsabende des Wirtschaftsgymna­
siums, der Wirtschaftsschule und des Berufs­
kollegs der Humpis-Schule Ravensburg 
Die kaufmännischen Vollzeitschulen der Humpis-Schule Ravens-
burg, Sankt-Martinus-Str. 77, laden zu den folgenden Informati-
onsabenden ein: 
• Wirtschaftsgymnasium: Dienstag, 15. Januar 2019, zwischen 
18:00 Uhr und 19:30 Uhr werden die verschiedenen wirtschaftli-
chen Profile sowie alle sonstigen Unterrichtsfächer in den Klas-
senzimmern anschaulich vorgestellt und um 19:30 Uhr findet im 
Hörsaal 012 ein allgemeiner Informationsvortrag  zum Bewer-
bungsverfahren und zu den Aufnahmebedingungen des Wirt-
schaftsgymnasiums statt. 
• Berufskolleg: Mittwoch, 16. Januar 2019, um 19:00 Uhr stel-
len sich die Schularten des kaufmännischen Berufskollegs (Berufs-
kolleg I/II, Berufskolleg Fremdsprachen, BKFH) im Hörsaal 012 vor. 
• Wirtschaftsschule / zweijährige Berufsfachschule: Donners­
tag, 17. Januar 2019, um 19:00 Uhr informiert die zweijährige 
kaufmännische Berufsfachschule (Wirtschaftsschule) im Hörsaal 
012 über ihr kaufmännisches Profil, ihre verschiedenen Wahlfä-
cher und die sonstigen Aktivitäten über den regulären Unter-
richt hinaus.   
Zugangsvoraussetzungen: 
In das Wirtschaftsgymnasium können Bewerber aus allgemein-
bildenden Gymnasien mit einem Versetzungszeugnis nach Klasse 
10 oder in die Jahrgangsstufe 11, Bewerber aus Gemeinschafts-
schulen (E-Niveau) mit einem Versetzungszeugnis in die gym-
nasiale Oberstufe sowie Bewerber mit Mittlerer Reife aus Real-, 
Werkreal-, Berufsfach- oder Gemeinschaftsschulen mit einem 
Notendurchschnitt von 3,0 in Deutsch, Englisch und Mathema-
tik und mindestens der Note „ausreichend“ in jedem dieser drei 
Fächer aufgenommen werden. Das Wirtschaftsgymnasium ver-
mittelt in drei Jahren die allgemeine Hochschulreife. 
Voraussetzung für die Aufnahme in das Kaufmännische Berufs­
kolleg ist grundsätzlich ein mittlerer Bildungsabschluss (Fach-
schulreife, Realschulabschluss, Versetzungszeugnis in die Klasse 
oder Jahrgangsstufe 11 eines Gymnasiums oder in die gymna-
siale Oberstufe der Gemeinschaftsschule, Versetzungszeugnis in 
die Klasse 10 eines Gymnasiums des achtjährigen Bildungsgan-
ges, gleichwertiger Bildungsstand). Bei einzelnen BKs gelten noch 
Zusatzbestimmungen. 
In die Wirtschaftsschule können Hauptschüler, Werkrealschü-
ler, Gemeinschaftsschüler, Realschüler oder Gymnasiasten nach 
der 8. oder 9. Klasse sowie Schüler nach Abschluss des VAB auf-
genommen werden. Die Schüler erwerben an der Wirtschafts-
schule nach zwei Jahren die Mittlere Reife verbunden mit einer 
beruflichen Grundbildung. Diese Schulart bietet eine gute Basis 
für kaufmännische Berufe aber auch für weiterführende, berufli-
che Schulen. Dass die Wirtschaft diese Art der besonderen Mittle-
ren Reife schätzt, zeigt die große Übernahme der Absolventen in 
anspruchsvolle Ausbildungsberufe. 
Anmeldeschluss für alle Schularten ist der 1. März 2019. Bitte 
beachten Sie, dass die Anmeldung für das Wirtschaftsgymnasium 
und die Berufskollegs (außer BKFH) über das zentrale Online-Be-
werberverfahren unter www.schule-in-bw.de/bewo erfolgt. Die 
Anmeldung für die Wirtschaftsschule läuft direkt über die Schule. 
Weitere Informationen zu den einzelnen Schularten erhalten Sie 
auch im Internet unter www.humpis-schule.de 
 
Nur noch wenige Tage:  
alte bodoCards bitte zurückgeben 
Die alte bodoCard hat ausgedient. 
eit 1.1.2018 ist sie tariflich nicht mehr gültig und wurde durch 
die neue bodo eCard abgelöst, die zwischenzeitlich von 10.000 
Kunden genutzt wird. Viele tausend bodCards wurden bereits 
in den Mobilitätszentralen und bei den Verkehrsunterneh­
men zurückgegeben. Restliche Guthaben wurden ausbezahlt. 
Nur noch bis 31. Dezember 2018 
bodoCards bzw. deren Restguthaben können nur noch bis 
31.12.2018 in den 
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>Mobilitätszentralen Ravensburg (im Bahnhof Ravensburg) 
>Friedrichshafen (im Stadtbahnhof) 
> Isny (im Kurhaus) 
>RAB-KundenCenter Weingarten (Bahnhofstraße 15) 
>Omnibus Müller in Bad Waldsee-Gaisbeuren  
abgegeben und bar ausbezahlt werden. Bei mehr als 10 Euro Rest-
guthaben erfolgt die Auszahlung als Überweisung. 
Ab 1. Januar 2019 ist die Rücknahme nur noch per Antrag über 
die bodo-Geschäftsstelle möglich. bodo erstattet auch künftig 
ein mögliches Restguthaben per Banküberweisung bzw. rechnet 
dieses als Startguthaben auf die eCard an. Der Erstattungsantrag 
kann weiterhin bei den KundenCentern, Mobilitätszentralen und 
Verkehrsunternehmen abgegeben werden, welche diesen dann 
zur weiteren Bearbeitung an die bodo-Geschäftsstelle weiterleiten. 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund (bodo), ist der Mobi-
litätsdienstleister in den drei Landkreisen Bodenseekreis, Lindau und 
Ravensburg. Der Verkehrsverbund bietet ein einheitliches, einfaches 
Tarifsystem inklusive der Stadt- und Ortsverkehre sowie die Nutzung 
von Bus & Bahn mit einem durchgehenden Fahrschein. 
Internet: www.bodo.de, www.bodo-freizeitland.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS 
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme 
eCard: www.bodo-ecard.de (eTicket-Angebot) 
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket 
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66  
(14 Cent/Min aus dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42Ct/Min) 
 
Regierungspräsident Tappeser  
übergibt Meisterbriefe an zwölf Absolventen 
der Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg 
Im Rahmen eines Festaktes im Kloster Bad Schussenried über-
gab Regierungspräsident Klaus Tappeser Ende November den 
Meisterbrief an eine Landwirtin und 30 Landwirte aus dem Regie-
rungsbezirk Tübingen. Darunter waren auch zwölf Absolventen der 
Fachschule für Landwirtschaft Ravensburg. 
„Sie sind Lebensmittelproduzenten, Klimaschützer, Landschafts-
pfleger, Energieerzeuger und Ressourcenmanager“, fasste Tappeser 
in seiner Festrede den hohen Stellenwert und die Anforderungen 
an die Landwirtschaft zusammen und gratulierte den Absolven-
ten zum Meistertitel in ihrem Berufsstand. Die Fortbildung zum 
Landwirtschaftsmeister in Baden-Württemberg ist seit einigen 
Jahren eng mit der Fortbildung an den landwirtschaftlichen Fach-
schulen verzahnt. Im Rahmen der 30-monatigen Fortbildung zum 
„Staatlich geprüften Wirtschafter für Landbau“ mit angeschlosse-
ner Meisterprüfung erwerben die Prüflinge vielfältige Schlüssel-
qualifikationen für ihren Berufsstand und die künftige Aufgabe 
als Führungskraft in einem landwirtschaftlichen Betrieb. Vor allem 
werden die betrieblichen Rahmenbedingungen sowohl betriebs-
wirtschaftlich als auch produktionstechnisch analysiert und bewer-
tet und darauf aufbauend einzelbetriebliche Optimierungen und 
Möglichkeiten der Betriebsentwicklung erarbeitet. Nach bestan-
dener Meisterprüfung gilt es nun für die jungen Menschen, das 
Erlernte sowie ihre Ideen und Vorstellungen in die zumeist elterli-
chen Betriebe einfließen zu lassen. 
Den Titel „Landwirtschaftsmeister“ dürfen nun tragen: Martin Dul-
ler (Wangen im Allgäu), Jan Gerster (Rot an der Rot), Hartmut 
Hügle (Pfullendorf ), Fabian Hund (Tettnang), Amadeus Lindeg-
ger (Bad Saulgau), Martin Marschall (Tettnang), Martin Muth (Tett-
nang), Simon Pastorelli (Tettnang), Alexander Renz (Meßkirch), 
Stefan Roser (Fronreute), Thomas Rundel (Berg) und Jan Schwalb 
(Aulendorf ). 
 
Gemeinde Vogt wird Mitglied beim  
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung 
Die öffentliche Wasserversorgung bleibt in kommunaler Hand 
Ab 2019 wird die Gemeinde Vogt mit ihren ca. 4.600 Einwohnern 
dem Zweckverband beitreten. Der Zweckverband Haslach-Was-
serversorgung erfüllt seit 106 Jahren erfolgreich die Aufgabe der 
öffentlichen Trinkwasserversorgung in seinem Versorgungsge-
biet in den bisher sechs Mitgliedsgemeinden Amtzell, Bodnegg, 

Meckenbeuren, Neukirch, Tettnang und Wangen im Allgäu für 
rund 18.000 Menschen und garantiert dabei stabile und günstige 
Preise bei hoher Versorgungssicherheit und bester Trinkwasser-
qualität. Die Einhaltung der hohen gesetzlichen Anforderungen 
an eine sichere Trinkwasserversorgung und die Bereitstellung der 
erforderlichen Feuerlöschmengen stehen dabei im Vordergrund 
der täglichen Arbeit. Als öffentlich-rechtlich organisierter Wasser-
versorger hat der Zweckverband die Gewinnerzielungsabsicht in 
seiner Verbandssatzung ausdrücklich ausgeschlossen und unter-
scheidet sich dadurch grundlegend von allen anderen privatrecht-
lich organisierten Versorgungsunternehmen, die profitorientiert 
am Markt operieren. 
Mit dem Beitritt der Gemeinde Vogt zum Zweckverband Has-
lach-Wasserversorgung wird ein wichtiger Schritt zur Bewahrung 
der öffentlichen Trinkwasserversorgung in kommunaler Hand 
umgesetzt. Für die Wasserabnehmer ändert sich nichts, nur die 
Organisationsform wird optimiert, da die Spezialaufgabe Trinkwas-
serversorgung an den auf diesem Gebiet spezialisierten Zweckver-
band übertragen wird. Der demokratische Einfluss der Bürger auf 
ihre Wasserversorgung ist dabei garantiert, da neben dem Bürger-
meister auch noch weitere Vertreter aus den Reihen des Gemein-
derats in der Verbandsversammlung die politische Zielvorgaben 
der Verbandsarbeit vorgeben. 
In einem größeren Unternehmen fällt es einfacher, die heute 
gesetzlich geforderten sehr hohen Anforderungen an einen rechts-
sicheren Betrieb der Trinkwasserversorgung zu gewährleisten. Bei-
spielhaft seien hier genannt die Erfüllung des strengen technischen 
Regelwerks durch fachlich qualifiziertes Personal und die Orga-
nisation der Rufbereitschaft und des Entstörungsdienstes rund 
um die Uhr. Aber auch Themen wie Betriebs- und Organisations-
handbuch, Technisches Sicherheitsmanagement, Zertifizierung 
für ein Energiemanagement- system usw. erfordern eine Bünde-
lung der personellen Ressourcen. Der Zweckverband pflegt einen 
partnerschaftlichen Umgang zu seinen Mitgliedsgemeinden und 
garantiert, dass der technische Ausbaustandart und die Versor-
gungssicherheit in allen Mitgliedsgemeinden auf einem gleichen 
sehr hohen Niveau betrieben werden. 
Um die Wasserversorgung in einem sich unter wettbewerbs-
rechtlich veränderndem europäischem Umfeld auch in Zukunft 
in kommunaler Obhut zu bewahren, sind Wirtschaftlichkeit, hohe 
Versorgungssicherheit, beste Wasserqualität und stabile Preise die 
entscheidenden Faktoren. Durch den Erhalt der örtlich präsenten, 
kundenfreundlichen Strukturen kann die kommunale Eigenstän-
digkeit und der demokratische Einfluss der Bürger auf ihre Wasser-
versorgung gewahrt werden. Dazu bedarf es einer Optimierung 
der Organisationsstrukturen und das Ausnutzen von Größenvor-
teilen und Effizienzsteigerungen. 
Bau eines neuen Trinkwasserverbundsystems - Stabile Preise Der 
Bau des neuen Trinkwasserverbundsystems mit über 12 Kilome-
ter Gesamtlänge und einem Bauvolumen von über 4,5 Millionen 
Euro zwischen den beiden Gemeinden Amtzell und Vogt wurde 
Mitte Juni 2018 begonnen und die Arbeiten konnten bereits auch 
schon zu einem ganz großen Teil fertiggestellt werden. Diese für 
die Region wasserwirtschaftlich bedeutsame strukturverbessernde 
Maßnahme wird vom Land Baden-Württemberg großzügig mit 
einem Fördersatz von 25 % finanziell unterstützt. Die Finanzie-
rung ist in der aktuellen Gebühren- und Beitragskalkulation schon 
berücksichtigt. Für die kommenden zwei Jahre werden die Preise 
stabil gehalten, wobei in Vogt sogar der etwas günstigere Wasserz-
ins von 1,55 Euro pro Kubikmeter (netto ohne Mehrwertsteuer) für 
diesen Übergangszeitraum gehalten wird, im übrigen Verbands-
gebiet sind es seit 2017 1,63 Euro/cbm. 
Auf Gemarkung Vogt konnten die neu verlegten Hauptwasser-
leitungen schon bis zur Kreuzung an der Kiesgrube bei Grenis in 
Betrieb genommen worden. Es fehlt nur noch ein kleiner Abschnitt 
zwischen Ortsausgang Vogt in Richtung Wohnplatz „Letze“. Im 
kommenden Frühjahr werden auch noch die restlichen Hausan-
schlussleitungen erneuert. Auf Amtzeller Gemarkung sind eben-
falls große Streckenabschnitte bereits verlegt. Es fehlen aktuell nur 
noch ca. 500 m um das Leitungssystem durchgängig miteinander 
zu verbinden. Parallel dazu wurden die beiden Pumpwerke bei 
Winkelmühle und Maierhof errichtet und in nächster Zeit werden 
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die hydraulische Installation, sowie die Elektro- und Steuerungs-
technik fertiggestellt. 
Zukünftige Entwicklung: Neben der Errichtung des Trinkwasser-
verbundsystems kommen auf dem Gebiet der Gemeinde Vogt 
weitere Baumaßnahmen zur Erneuerung der teilweise veralteten 
Versorgungsanlagen hinzu. Auf der Grundlage des beschlosse-
nen mittelfristigen Investitions- und Sanierungsprogramms wer-
den in den kommenden 10 Jahren Baukosten in Höhe von ca. 2,0 
Millionen Euro erwartet. Die in der Gemeinde Vogt erschlossenen 
Trinkwasservorkommen aus der Quellfassung Rohrmoos und dem 
Tiefbrunnen Damoos reichen langfristig aus um den Trinkwasser-
bedarf in Vogt abzudecken. Der Zweckverband hat sich vertraglich 
dazu verpflichtet, dass die örtlichen Wasservorkommen vorran-
gig zur Versorgung der Bevölkerung aus der Gemeinde Vogt ver-
wendet werden sollen. Nur in Ausnahmefällen, kann Wasser in 
das übrige Verbandsgebiet geleitet werden, wenn dies z.B. im Stö-
rungsfall vorübergehend erforderlich werden sollte. Dabei muss 
die Versorgungssicherheit der Bevölkerung in Vogt jederzeit vor-
rangig gesichert sein. 
Kennzahlenvergleiche Die durchschnittliche Wasserabgabemenge 
in Vogt beträgt pro Jahr ca. 215.000 Kubikmeter, dem steht ein zu 
erwartendes Bauvolumen von jährlich ca. 200.000 Euro gegen-
über. Ähnlich verhält es sich beim Zweckverband Haslach-Wasser-
versorgung in seiner bisherigen Größe. Dort wurden bisher rund 
1.000.000 Kubikmeter Wasser abgegeben und es werden durch-
schnittlich ca. 1,0 Millionen Euro pro Jahr in den weiteren Ausbau 
und die Erneuerung der Versorgungseinrichtungen investiert. Auch 
die sonstigen technischen Strukturdaten und die wirtschaftlichen 
Verhältnisse sind vergleichbar. Das Alter der Versorgungsanlagen, 
der Materialmix und die Dimensionen des Rohrmaterials sind in 
Vogt genau so, wie es auch in den anderen Verbandsgemeinden 
anzutreffen ist. Das betrifft auch die Relation Länge des Leitungs-
netzes zur Anzahl der versorgten Einwohner, bzw. der Wasserabga-
bemenge. Die Versorgungsstrukturen werden dominiert von einer 
kompakten Ortslage und weitläufigen Strukturen der hier üblichen 
Streusiedlung in Oberschwaben, mit kleinen Weilern und Einzelge-
höften. Nach der Umsetzung des Trinkwasserverbundsystems, wo 
auch im großen Umfang veraltete Wasserleitungen ausgetauscht 
werden, ist der technische Ausbaustandart in Vogt mit dem der 
anderen Verbandsgemeinden des Zweckverbands vergleichbar. 
Vorteile für alle Beteiligte / Interkommunale Zusammenarbeit ist 
das Gebot der Stunde Vor dem Hintergrund des aus Brüssel kom-
menden ständig wachsendem Veränderungsdruck, der den Ord-
nungsrahmen in Deutschland auf den Prüfstand stellt, wird die 
gegenwärtige Struktur und insbesondere die Entscheidungshoheit 
der Kommunen zur Ausgestaltung der Wasserversorgung grund-
sätzlich in Frage gestellt. Der demokratische Einfluss der Bürger 
auf die örtliche Trinkwasserversorgung könnte wegfallen. Unter 
dem heute noch bestehenden besonderen Schutz der sog. Kom-
munalen Daseinsvorsorge ist es jetzt höchste Zeit um noch recht-
zeitig zukunftsweisende Weichenstellungen vorzunehmen. Der 
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung betreibt zu weiteren 
benachbarten Wasserversorgungen seit vielen Jahren rein techni-
sche Trinkwasserverbundsysteme die sehr leistungsfähig sind und 
sich gerade in den zurückliegenden Monaten, während der ext-
remen Trockenperiode bestens bewährt haben und eine absolute 
Versorgungssicherheit in der gesamten Region garantieren. Durch 
einen von gegenseitigem Vertrauen geprägten Zusammenschluss 
zu einem größeren Zweckverband, wie dem Beitritt der Gemeinde 
Vogt zum Zweckverband HaslachWasserversorgung werden die 
Kräfte gebündelt, um die Herausforderungen der kommenden 
Entwicklungen zu meistern. Zweckverband Haslach-Wasserver-
sorgung Tettnanger Str. 6 88099 Neukirch 

Am 13. Februar in Bad Waldsee:  
Vortrag „DTV-Klassifizierung –  
ein Qualitätszeichen für den Gast“ 
Beim Vortrag am Mittwoch, den 13. Februar in Bad Waldsee haben 
Anbieter von „Urlaub auf dem Bauernhof“ die Gelegenheit, sich 
zur Klassifizierung des Deutschen Tourismusverbands (DTV) zu 
informieren. 

Der DTV bietet Eigentümern von Ferienobjekten an, ihre Ferien-
wohnungen und Ferienhäuser nach festgelegten Standards klassifi-
zieren zu lassen. Für Urlauber hat dies den entscheidenden Vorteil, 
dass sie bundesweit den gleichen Qualitätsstandard vorfinden. 
Cornelia Strubl, DTV-Prüferin für den Landesverband Bauernhof 
und Landurlaub Bayern e.V. sowie für die Ferienregion Allgäu-Bo-
densee, erläutert in ihrem Vortrag die Mindestkriterien für die Ster-
neklassifizierung anhand praktischer Beispiele. Die Veranstaltung 
findet statt im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben in 
Bad Waldsee, Schillerstraße 34. Beginn ist um 13.30 Uhr. Um tele-
fonische Anmeldung unter 0751/ 85-6010 wird gebeten. Die Teil-
nahme kostet fünf Euro. 
 
Kurs zum Gebäudeenergieberater (HWK) startet 
im Januar 
Das Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau bietet von Januar bis 
April 2019 in 9 Tagesblöcken mit je drei Tagen die Fortbildung zum 
Gebäudeenergieberater (HWK) an. 
Sie sind Meister in Handwerk, Bauingenieur, Architekt oder Tech-
niker und wollen Ihr Wissen in den Bereichen Energieeffizienz, Lüf-
tungs-und Heizungstechnik sowie Energieberatung erweitern, 
dann ist dieser Kurs genau richtig. 
Der erfolgreiche Abschluss berechtigt Sie zur Eintragung in die 
Energie-Effizienz-Experten-Liste, damit verbunden ist die Erstel-
lung bzw. Bestätigung von KfW-Anträgen sowie das Ausstellen 
von Energieausweisen. 
Diese Fortbildung wird aus Mitteln des ESF gefördert, wobei für 
Teilnehmer aus Baden-Württemberg die Seminargebühren mit 
30% bzw. 50% bezuschusst werden. Den Zuschuss beantragen 
wir für Sie. 
Kursbeginn: 24. Januar 2019 
Der Kurs findet statt und eine Anmeldung ist noch kurzfristig bis 
zum 14.Januar möglich 
Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach/Riss Wolfgang 
Schafitel - 07351 / 44091-55 
Email: schafitel@zaz-bc.de 
www.zimmererzentrum.de 
 
High School Aufenthalte im Schuljahr 2019/2020 
Bewerbungsphase läuft schon! 

Auch im kommenden Schuljahr 
werden sich wieder viele Schüle-
rinnen und Schüler aus Deutsch-
land aufmachen, um in den USA, 
in Kanada, Neuseeland oder Aus-
tralien mehrere Monate bei einer 
Gastfamilie zu leben und dort zur 
Schule zu gehen. Ein solcher Auf-

enthalt kann ein ganzes Schuljahr dauern, aber auch ein Halbjahr 
oder 3 Monate. 
Wer im Schuljahr 2019/2020 ins Ausland möchte, für den wird es 
nun Zeit, sich zu bewerben. Die Bewerbungsphase ist in vollem 
Gange, und wer Interesse an einem Auslandsaufenthalt hat, sollte 
sich gleich informieren und zeitnah bewerben. 
Unverbindliche Online-Bewerbung: www.treff-sprachreisen.de/
bewerbung 
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich kosten-
los und unverbindlich bewerben und weitere interessante Informa-
tionen wie z.B. Schülerberichte lesen oder Fotos von Teilnehmern 
ansehen. Nach der unverbindlichen Online-Bewerbung folgt als 
zweiter Schritt ein persönliches Beratungsgespräch mit den Schü-
lern und Eltern. 
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in 
den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu Ferien-
sprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Erwachsene erhal-
ten Sie bei: 
TREFF-Sprachreisen, Wörthstraße 155, 72793 Pfullingen 
Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9 
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de 
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Einschränkungen im Busverkehr  
während der Weihnachtsferien 
Der Bodensee-Oberschwaben Verkehrsverbund möchte die 
Fahrgäste auf die Einschränkungen im Busverkehr während 
der bevorstehenden Weihnachtsferien hinweisen.  
In den Schulferien von Montag, 24. Dezember 2018 bis Freitag, 04. 
Januar 2019 verkehren die im Fahrplan als „S“ gekennzeichneten 
Kurse nicht. Die Fahrgäste werden gebeten, dies bei ihrer Reise-
planung zu beachten. 
Ebenso werden die Fahrgäste um Beachtung gebeten, dass an 
Heiligabend (24. Dezember) die Busse nach „Samstags-Fahrplan“ 
verkehren. 

Detailliertere Informationen sind telefonisch beim jeweiligen 
Omnibusunternehmen erhältlich. Deren Rufnummern sind im 
Internet unter www.bodo.de im Bereich Service/Informations-
stellen oder auch im Tarifflyer „Fahrpreise, Tarife und Angebote 
2018/2019“ aufgeführt. 
Tipp für Inhaber von Schülermonatskarten & JuniorTickets Laut 
„Freizeitregelung“ ist die bodo-Schülermonatskarte während der 
Weihnachtsferien ganztägig im gesamten Verbundgebiet in Bus 
und Bahn gültig, außer im DB-Fernverkehr IC/EC. Auch das Juni-
orTicket, das beliebte Freizeitticket für alle unter 21 Jahren, ist im 
Ferienzeitraum ganztägig und verbundweit gültig. Schülerausweis 
oder Altersnachweis sind dabei stets mitzuführen 

Veranstaltungskalender 
 

 
21. Dez. 2018 . – 13. Jan. 2019 

 

22.12.18 Sa Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

27.12.18/ 
28.12.18 

Do/ 
Fr 

Schnurranten der MK 
Amtzell ganztägig Amtzell MK Amtzell e.V. 

29.12.18 Sa Bauernmarkt 08.30-12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell 

01.01.19 Di 

Gottesdienst mit anschl. 
Neujahrsempfang und 
musikalischer Umrahm-
ung  

14.00/ 
15.00 

Pfarrkirche Amtzell / 
Schlosshof Amtzell  
(bei Regen in der 
Turnhalle) 

Gemeinde Amtzell                        

04.01.19 Fr Blutspenden in Amtzell 14.30-19.30  Turn- und Festhalle DRK 

04.01.19 Fr "Bürgerwehr 66" - 
Turnier 20.00 Gasthaus Adler, 

Büchel Bürgerwehr Amtzell 

05.01.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   

08.01.19 Di Seniorennachmittag 14.00 Kath. Gemeinde-
zentrum 

Seniorengruppe 
Amtzell-Pfärrich 

09.01.19 Mi Cafe Herzraum 9.00-12.00 
14.30-17.00 

Wohnanlage 
Wilhelm-Koch-Weg, 
Gemeinschaftsraum 

Füreinander-Mitein-
ander in Amtzell e.V. 
und Gemeinde Amtzell 

11.01.19 Fr Generalversammlung 
der Bürgerwehr 20.00 Gasthaus Ochsen, 

Pfärrich Bürgerwehr Amtzell 

12.01.19/ 
13.01.19 

Sa/ 
So 

Hallenrunde Jugend-
fußball ganztägig Neue Sporthalle, 

Vereinsheim SV Amtzell, Jugend 

12.01.19/ 
13.01.19 

Sa/ 
So 

Ausstellung Riegel-
Hertel 

Sa 12.00-17.00 
So 11.00-16.00 

Altes Schloß 
Gewölbekeller AKD 

12.01.19 Sa Bauernmarkt 08.30 - 12.00 Cosner Platz Gemeinde Amtzell                   

12.01.19 Sa Christbaumsammlung  ganztägig Gemeindegebiet Jugendfeuerwehr 

 
 

Veranstaltungskalender
21. Dezember 2018 – 13. Januar 2019
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Weihnachtsüberraschung  
für alle eCard-Kunden 
Kostenfrei fahren über Weihnachten - ein- und auschecken ist 
jedoch erforderlich  
Seit Oktober letzten Jahres gibt es das moderne eTicketing im 
bodo, das dritte seiner Art in ganz Deutschland. 10.000 Kunden 
haben bereits die eCard und checken erfolgreich ein und aus. 
Zum Dank für das Vertrauen und die Geduld der Fahrgäste bei der 
Einführung des eTicketing gibt es von Samstag, 22. Dezember bis 
einschl. Mittwoch, 26. Dezember 2018 für alle eCard – Inhaber kos-
tenlose Fahrt im ganzen Verbundgebiet. Voraussetzung ist dabei, 
ganz normal ein- und auszuchecken. Die Fahrten werden jedoch 
nicht berechnet. 
So möchte bodo die Möglichkeit bieten, entspannt Bus und Bahn 
zu nutzen für Shopping, Besuche oder Ausflüge im gesamten 
bodo-Gebiet zwischen Aichstetten, Oberstaufen, Bad Saulgau 
und Sipplingen. 
Information und eCard-Bestellung KundenCenter, Mobilitätszentra-
len und Verkehrsunternehmen geben Auskünfte und nehmen auch 
Bestellungen an. Eine OnlineBestellmöglichkeit sowie viele Infor-
mationen rund um die eCard gibt es unter www.bodo-ecard.de. 

Zuständigkeit für Abfallwirtschaft 
Neu ab 1. Januar 2019:  
Zuständigkeit für den Bereich Abfallwirtschaft nun beim Land-
ratsamt  
Zum 1. Januar 2019 verlagert sich die Zuständigkeit für fast alle 
abfallwirtschaftlichen Aufgaben von den Gemeinden auf den Land-
kreis. Ausgenommen sind die Städte Wangen und Isny, die sich 
auch weiterhin selbst um die Entsorgung kümmern. 
Wer künftig beispielsweise sein Objekt neu anmelden, die Größe 
des Behälters tauschen, eine Reparatur veranlassen oder einen 
Eigentümerwechsel anzeigen möchte kann sich telefonisch unter 
0751/ 85-2345 oder per Mail an buergerbueroab@landkreis-ravens-
burg.de an das Bürgerbüro des Landkreises wenden oder persön-
lich im Landratsamt vorbeikommen. Neben dem Bürgerbüro im 
Ravensburger Kreishaus I kümmern sich auch die Außenstellen in 
Bad Waldsee, Leutkirch und Wangen ab Januar um die diversen 
Bürgeranliegen rund um das Thema Abfallwirtschaft. 
Einige wenige Aufgaben bleiben jedoch weiterhin bei den Städ-
ten und Gemeinden: Wer sich von der Biotonne befreien lassen 
möchten, reicht nach wie vor den Antrag bei seinem Bürgermeis-
teramt ein, auch Windelsäcke sind unverändert nur dort erhältlich 
und Zusatzsäcke können wie gehabt an allen bekannten Verkaufs-
stellen erworben werden. 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Samstagsfreizeit Markdorf am 12. Januar 
Der Familienunterstützende Dienst der Liebenau Teilhabe gemein-
nützige GmbH bietet ein Mal pro Monat im Mehrgenerationenhaus 
Markdorf ein tolles Ganztagesprogramm für  Kinder mit  und ohne 
Behinderung oder besondere Bedürfnisse an. 
Die Kinder ab 8 Jahren verbringen den Tag unter fachlicher Betreu-
ung mit basteln, kochen, musizieren, tanzen und Spaziergängen 
zum Spielplatz. Spannende Ausflüge gehören ebenso zum vielfäl-
tigen Jahresprogramm wie der traditionelle Zirkustag. 
Termin: samstags, 1x monatlich 
Uhrzeit: 09:30 bis 16:30 Uhr 
Anmeldung erforderlich! 
Anmeldeschluss am: 07. Januar 
Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH  
Familienunterstützender Dienst Bodenseekreis 
Leyla Krisko 
Tel: 0174 78 20 239 
E-Mail: leyla.krisko@stiftung-liebenau.de 

Neben Freizeit- und Bildungsangeboten 
für Kinder, Jugendliche  und Erwachsene bieten wir: 
Ambulant betreutes Wohnen & Persönliches Budget in Salem 
(07553) 82 79 -757 /-582, in Friedrichshafen (07541) 21 068, 
Familienunterstützender Dienst (07541) 373 702, Betreutes Woh-
nen in Familien (0751) 9771 2310
 
Nachrichten aus dem  
Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
Stellplatz für den „Erzählbus“ für das EU-Projekt „Migration 
nach Vorarlberg und Oberschwaben“ gesucht: 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg sucht 
einen überdachten Stellplatz (Scheune, Halle, Garage) für seinen 
„Erzählbus“. Der Oldtimer ist ein Ford Transit mit den Maßen: 1,80 
x 2,20 x 3,20 (b x h x l). Anmietung ab sofort. Wir freuen uns über 
Ihre Kontaktaufnahme! 
Kontakt: Alwine Glanz, Tel. 07527 -9550 12, E-Mail: migration@bau-
ernhaus-museum.de  
  
Herzlichen Dank! 
Für die gute Zusammenarbeit im Jahr 2018 bedanken wir uns 
ganz herzlich. Wir wünschen allen kleinen und großen Besuchern 
sowie allen Förderern und Unterstützern des Museums ein frohes 
und friedvolles Weihnachtsfest sowie Glück, Wohlergehen und vor 
allem Gesundheit im Neuen Jahr. Insbesondere sagen wir „Vergelt´s 
Gott“ an alle Helfer und Ehrenamtlichen, die uns bei unserem Win-
terzauber Adventsmarkt unterstützt haben. Einen Teil der Erlöse 
spenden wir an folgende Einrichtungen: 
• die Nachsorgeklinik für krebs-, herz- und mukoviszidose kranke 
Kinder in Tannheim 
• die Stiftung Valentina: Eine Stiftung zur Unterstützung insbeson-
dere krebskranker Kinder und deren Familien in der Region 
• AMALIE: Der ambulante Kinderhospizdienst  für den Landkreis 
Ravensburg begleitet Familien bei Krankheit, Sterben, Tod und 
Trauer 
• Edukasyon para sa Kinabukasan – Hilfe für philippinische Gefäng-
niskinder e.V.: Ziel des Vereins ist die Förderung der schulischen 
und beruflichen Ausbildung philippinischer Jugendlicher, die straf-
fällig geworden sind 
Fröhliche Weihnachten und viel Glück im Neuen Jahr! 
Ihr Museumsteam 
 
Reit- und Fahrverein Krumbach e. V. 
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden und Gönnern frohe 
Weihnachten und Alles Gute für das neue Jahr. 
Voranzeige: Am Sonntag, 13. Januar 2019 findet unser Neujahrs-
reiten um 14.00 Uhr statt, Reiterstüble bewirtet, Zuschauer sind 
herzlich willkommen. 
 
Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung –  
Dystonie Bodenseekreis 
Hat sich die Dystonie auch in ihrer Familie, wie ein ungebetener 
Gast auf dem Sofa breit gemacht und klargestellt, dass er nicht 
wieder verschwinden wird? (Zitat: Didi Jackson) 
Dann besuchen Sie doch Mitte Januar 2019  das Treffen der 
Dystonie-Selbsthilfegruppe Bodenseekreis in Friedrichshafen. 
Die Selbsthilfegruppe möchte über die verschiedenen Dystoniefor-
men und deren Behandlungsmöglichkeiten informieren und den 
Betroffenen den Austausch über Dystonie ermöglichen. Gleichzei-
tig soll die Krankheit bei der Bevölkerung, Therapeuten und Ärzten 
bekannter gemacht werden. Natürlich soll auch der Spaß mit- und 
untereinander nicht zu kurz kommen. 
Dazu werden wir auch selbst aktiv werden. Die Aufgaben, die in 
der Gruppe anfallen werden auf alle Teilnehmer aufgeteilt, um eine 
Überforderung Einzelner zu vermeiden. 
Weitere Informationen unter: https://www.dystonie.de/selbst-
hilfegruppen/regionale-gruppen/bodenseekreis-friedrichshafen.
html oder bei Kontakt: Annette Daiber, Tel. 07542 / 980 890 
bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de. 
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Geschenkidee zu Weihnachten 
Wangen isst gut - Kulinarische Erlebnisführung 
Wer noch ein passendes Geschenk sucht, kann auch in diesem Jahr 
zum Weihnachtsfest Freude, Spannung und Vergnügen aus dem 
Gästeamt der Stadt Wangen verschenken. Die Stadtführer laden 
dazu ein, Wangen einmal von einer ganz anderen Seite kennen-
zulernen. Gleich zum Auftakt des neuen Jahres werden die Teil-
nehmer auf einem kulinarischen Streifzug durch die historische 
Altstadt geführt. Für die Kulinarische Erlebnisführung am Freitag, 
11. Januar 2019 um 18.00 Uhr, sind noch Plätze frei. Geschenk-
gutscheine erhalten Sie im Gästeamt oder unter www.wangen.
reservix.de. 
Neben historischen Sehenswürdigkeiten gibt es bei ausgewähl-
ten Wangener Restaurants regionale und saisonale Küche zu erle-
ben. Die dreieinhalbstündige Erlebnisführung „Wangen isst gut ...“ 
beinhaltet ein dreigängiges Menü und zu jedem Gang gibt es ein 
passendes Getränk. Während des Rundgangs erfahren die Teilneh-
mer Wissenswertes und Außergewöhnliches zum Thema: „Essen 
und Trinken damals und heute“. 
Die Führung kostet 50 Euro pro Person und ist im Gästeamt Wan-
gen oder über www.wangen.reservix.de  buchbar. Näheres zur 
Führung können Sie im Gästeamt Wangen, Bindstraße 10 unter 
der Telefonnummer 07522 74-211 erfragen. 
 
Lust auf schaurige Geschichten  
mit viel Galgenhumor? 
Für das beliebte Gassenspiel „…von Gaunern, Galgenvögeln 
und Gefahren“ gibt es noch freie Plätze 
Am Freitag, den 21. Dezember 2018 um 20.00 Uhr findet das 
letzte Gassenspiel in diesem Jahr statt: Kommen Sie mit und 
erleben Sie spannende und gruselige Geschichten von nächt-
lichen Überfällen, Räubern und Mördern, wenn Sie sich mit 
dem Landvermesser und seiner Magd auf eine Zeitreise durch 
die engen Gassen der Altstadt begeben.  
Ob über einen Raubüberfall auf einen Wangener Bürger anno 
1841 oder über die Umtriebe einer gefährlichen Räuberbande 
um 1750, die beiden  Gästeführer Andreas Rommel und Beate 
Leupolz können so manch unerhörte Geschichte erzählen, gewürzt 
mit Bezügen zu heutigen Stadtereignissen. 
Doch Vorschicht und nicht erschrecken, denn schnell werden auch 
die Gäste Teil des Geschehens und in den dunklen Gassen, lauert 
so manche Gefahr.... Am Ende kommen alle mit dem Schrecken 
davon und sind zu einem genüsslichen Räubertrunk eingeladen, 
um die Nerven wieder zu beruhigen. 
Das spannende Gassenspiel kostet 12 Euro pro Person. Abschlie-
ßend besteht die Möglichkeit in gemütlichem Rahmen eine Hen-
kersmahlzeit in einer Wangener Taverne einzunehmen (7 Euro/
Person, auf Nachfrage im Gästeamt). 
Tickets und mehr Informationen erhalten Sie im Gästeamt Wan-
gen, Bindstraße 10, Tel. 07522 74211oder unter 
www.wangen.reservix.de 

„Ein Unterhaltsamer Abend mit der „Königlich 
Privilegierten Waschhausvereinigung“ 
Am Mittwoch, 09.01.2019, um 20:00 Uhr findet im Dorfstadel 
Ziegelbach ein Unterhaltsamer Abend mit der „Königlich Privile-
gierten Waschhausvereinigung“ statt. 
Unter dem sperrigen Namen Königlich Privilegierte Waschhaus-
vereinigung“ verbergen sich zwei originale schwäbisch-allgäuer 
Herkunft, die mit Ihrem Programm Musik, Kabarett und Comedy 
auf die Bühne bringen. Die beiden Waschhäusler Toni & Toni besin-
gen auf gewohnt humorvolle und hintersinnige Weise den alltäg-
lichen Wahnsinn, vom Laubsauger-Rambo bis zum Grab-Ranking. 
Die Zwei von der Waschhausvereinigung machen deutlich, dass 
Mundart und handgemachte Musik extrem attraktiv sein kann. 
Lassen Sie sich mitreisen und genießen Sie einen unterhaltsamen 
Abend in Ziegelbach. Es laden ein die landwirtschaftlichen Vereine 
des Landkreises Ravensburg. 
  

Das neue [boku]-Programm 2019/1 ist da 
Rechtzeitig zu den Festtagen liegt das druckfrische Programm 
2019/1 an vielen Stellen in Bodnegg auf. Zusammen mit einem Ein-
trittsgutschein ist es ein immer willkommenes Geschenk, nicht nur 
zu Weihnachten. Beides erhalten Sie bei unserer Vorverkaufsstelle 
im Weltcafé/laden Rupp (bis 6. Januar). Dort gibt es auch bereits 
Karten für Mike Jörgs „Wa(h)r was?“  , der mit seinem satirischen 
Jahresrückblick am 12. Januar um 20 Uhr  den Tag der offiziellen 
Wiedereröffnung des Dorfgemeinschaftshauses abrundet. Das 
[boku]-Team wünscht allen ein friedvolles Weihnachtsfest und ein 
gesundes und glückliches neues Jahr. 
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Lagerverkauf
Jeden Samstag, 9–13 Uhr

Schachenstraße 45, Vogt (Gewerbegebiet)

besinnliche Weihnachten geniessen 
mit Sizil. Zitrusfrüchten

Clementinen und 
Navel-Orangen in 7,5kg

Kiwi, Zitronen und 
Grapefruit auch einzeln.

Vorbestellung und Info:
Tel. 01 70 – 9 61 16 86

J. Stimmler, Schachenstraße 45, 
88267 Vogt, Tel. 0 75 29 – 16 86

Zertifi zierter Betrieb
Kontrollnummer: DE-ÖKÖ-006

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten­
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

©
 d

vw

Gerüstbau & Baumontage  
Marco Rösch  

Imbergweg 3  88279 Amtzell 
Mobil: 0171 / 71 63 051

Feldenkrais Kurse im neuen Jahr
Donnerstags abends ab 17. Januar von 17:30 – 18:30 Uhr 

Ort: Fa. Pro Bau Schauwies

Freitags vormittags ab 11. Januar von 9:00 – 10:00 Uhr 
Ort: Schloss Amtzell, Syrgensteinsaal

Jeweils 8 Termine – 79€ 
Keine Vorkenntnisse notwendig 

Kostenlose Probestunde möglich 

Anmeldung unter 
Karolin Otto, Feldenkrais Pädagogin 

mobil: 0172-8952651

PRAXIS FÜR 
KRANKENGYMNASTIK 
UND PHYSIOTHERAPIE 

Peter Günthner und Team 
Amtzell, Rosenstr. 4 • Telefon 0 75 20 / 67 70

©
 d

vw

Gemeinsam Freude und Hoffnung schenken!
Das Team der Mundharmonie Amtzell bedankt sich ganz 

herzlich für 39 liebevoll gepackte Päckchen zugunsten der 
Aktion Weihnachten im Schuhkarton und wünscht allen 

ein gesegnetes Weihnachtsfest!

  

 

 

 

                                Gemeinsam Freude und Hoffnung schenken! 
 
Wir von der Mundharmonie Amtzell sind vom 1.10.2018 bis 15.11.2018 Abgabestelle für 
Weihnachten im Schuhkarton. 
Näheres zu unserem Herzensprojekt erfahren Sie unter www.geschenke-der-hoffnung.org
oder direkt in unserer Praxis.  
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Herzlichst - Ihr Team der Mundharmonie 

                                Gemeinsam Freude und Hoffnung schenken! 
 
Wir von der Mundharmonie Amtzell sind vom 1.10.2018 bis 15.11.2018 Abgabestelle für 
Weihnachten im Schuhkarton. 
Näheres zu unserem Herzensprojekt erfahren Sie unter www.geschenke-der-hoffnung.org
oder direkt in unserer Praxis.  
 
Wir freuen uns auf Sie!  
Herzlichst - Ihr Team der Mundharmonie 
  

Oliver Frömming & Kollegen
Alfons-Stübe-Weg 1 • 88279 Amtzell • Tel.: 07520 5300
info@zahnaerzte-amtzell.de • www.zahnaerzte-amtzell.de

Dienstag, 01.01.2019
geöffnet ab 17.30 Uhr. 
Telefon 07522/9302400

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

Weihnachtsangebot vom 21.12. – 22.12.2018
SCHINKEN-FLEISCHKÄSE mit Pistazien 100 g 1,22 €
BAUMANN’S  SAITEN mit „exzellent“ prämiert 100 g 0,99 €
SCHWEINE – RÜCKEN, NATUR 
am Stück oder nach Ihrem Wunsch geschnitten  100 g 0,99 €
PUTENFLEISCH (nur auf Vorbestellung)
KALBFLEISCH (nur auf Vorbestellung)

Festtagsspezialitäten (bratfertig vorbereitet - auf Vorbestellung)
SCHWEINE-FILET mit Brät, Kaminbauch, Schinken, Zwiebeln und Kräutern gefüllt
BRUZZELFLEISCH Schweinefleisch, Emmentaler Käse, Röstzwiebeln
HÄHNCHENBRUST  in Feige-Senf-Marinade mit roten Zwiebeln, Karotten und 

Emmentaler Käse
RINDER-SAUERBRATEN küchenfertig eingelegt

Unsere Verkaufstage für die Weihnachts- und Neujahrszeit
Freitag, 21. Dez. 2018: 08.00 – 12.00 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 22. Dez. 2018: 07.30 – 12.00 Uhr
Montag,  24. Dez. 2018: k e i n   V e r k a u f
Freitag,  28. Dez. 2018: 08.00 – 12.00 Uhr
  14.00 – 18.00 Uhr
Samstag, 29. Dez. 2018: 07.30 – 12.00 Uhr
Montag, 31. Dez. 2018 bis B E T R I E B S - 
Samstag,  05. Jan. 2019 F E R I E N

Wir wünschen Ihnen gesegnete Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr. 
Gerne sind wir auch im nächsten Jahr als zuverlässiges Fachgeschäft 

mit „Felderwälder“ – Qualität – der regionale Genuss aus Meisterhand 
wieder für Sie da.

Ihre Landmetzgerei Baumann mit allen Mitarbeitern

Öffnungszeiten:  Freitag  08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
 Samstag  07:30 - 12:00 Uhr

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!
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WEIHNACHTEN
UND EINEN
GUTENGUTEN
RUTSCH

88212 Ravensburg, Im Kammerbrühl 22
88069 Tettnang, Tettnangerstraße. 150 

88353 Kißlegg , Friedrich-List-Straße 8
88447 Warthausen, Biberacher Straße 55 
88677 Markdorf, Pfannenstiel 7

www.endress-shop.de

FROHE
wünscht Ihnen

DER GARTENGERÄTE-FACHMARKT MIT WERKSTATT

Veronika & Markus Haller

© dvw

wünscht Ihnen

Sie erreichen uns unter 07520 96 141
www.hund-immobilien.de

TV-Weihnachtsangebot 

Panasonic TX32ESF 607
80 cm Diagonale, alle Empfangsteile

Sonderpreis              € 388,00

Frohe Weihnachten wünscht 
Fernseh Marb Amtzell

Verkauf - Reparaturen - Meisterbetrieb
TV Marb · Theresienstraße 31 · 88279 Amtzell

Telefon 07520 96150 · Fax 96151 · TV-Marb@t-online.de

Schöne Festtage und ein gesundes neues Jahr!
Nach Weihnachten machen wir Urlaub.

Ab Freitag, den 25.01.2019 sind wir wieder für Sie da!

Biohof Schauwies
Frisches Biogemüse aus eigenem Anbau!

Öffnungszeiten:
DI + FR 14:30 – 18:30 Uhr

88239 Wangen-Schomburg, Tel. 07528 – 2544

boden  I  parkett  I  sonnenschutz  raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Fr. geöffnet 

Winterpreise auf WAREMA-KASSETTEN-MARKISEN 
Wir danken unseren  
Kunden für das Vertrauen
und wünschen ein gesundes
Jahr 2019

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau 
Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 – Fax 0 75 42 / 9 31 41-29 
E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-TannauIm Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!www.vrbank-rv-wgt.de

Wir wünschen 
eine besinnliche 

Weihnachtszeit!

Fröhliche Weihnachten und ein glückliches Jahr 2019!
Wir bedanken uns herzlich für Ihr Vertrauen.
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Babenhausen: 08333-9207-0 · Leutkirch: 07561-98090
Ravensburg: 0751-366010 · www.energiehandel-sued.de

aus der Region

Ihr Energiespazialist

• Shell Heizöle 
• Shell Diesel 

• Erdgas
• Flüssiggas 

• Strom 
• Pellets

• Stückholz
• Tankstellen

Zum Jahresende danken wir für die ange nehme
Zusammenarbeit, wünschen ein frohes

Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2019.

Heizöl     Pellets     Kraft- und Schmierstoffe
Bahnhofstr.r.r 13, 88250 Weingarten, TeTeT l.: 0751/56158-0

www.deisenhofer-gmbh.de

3 ) H c y R: n

K A R T E N V O R V E R K AU F

HEUTE KINDER WIRD‘S VIEL GEBEN.
Toyota C-HR Flow

1,2-l-Turbo, 85 kW (116 PS), 
4x2, 6-Gang-Schaltgetriebe, 
Klimaautomatik, Toyota Safety 
Sense, Multi-Media, Rückfahr-
kamera und vieles mehr.

Alter Hauspreis: 25.790 €
Ihre Ersparnis:         5.800 €*

Neuer Hauspreis:

19.990 €
Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.

FROHE WEIHNACHTEN UND EIN FROHES NEUES JAHR

© dvw

Alles rund um’s Rad.

Josef Rösch Zweiradmeister
Friedach 15 • 88287 Grünkraut
Tel. 0751/6525600 • 2radroesch@web.de

VERANSTALTUNGEN
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IMMOBILIENMARKT

Zwisler GmbH & Co. KG z.H. Frau Nadine Heiss 
Biggenmoos 55 E-Mail: n.heiss@zwisler-tettnang.de 
88069 Tettnang  www.zwisler-tettnang.de 

 Garten- und Landschaftsbau
 Straßen- und Tiefbau
 Kieswerk
 Umwelttechnik
 Gebäuderückbau
 Containerdienst

Wir sind ein mittelständisches Unternehmen mit den Berei-
chen Garten- und Landschaftsbau, Straßen- und Tiefbau,  
Kieswerk, Umwelttechnik, Gebäuderückbau und Con-
tainerdienst mit Sitz in Tettnang und einer Niederlassung in 
Wangen im Allgäu.
Wir suchen zum baldmöglichsten Eintritt eine/n 
erfahrene/n

Finanzbuchhalter/in Voll-/oder Teilzeit

Aufgabengebiet:
– Kontierung und Buchung sämtlicher Geschäftsvorfälle
– Kontenabstimmung der Sachkonten, Debitoren und 

Kreditoren
– Kassenbuchung, Zahlungs- und Mahnwesen
– Allgemeine organisatorische Aufgaben 

Anforderungsprofil:
– Erfolgreich abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
– Mehrjährige Berufserfahrung in der Finanzbuchhaltung
– Kenntnisse in Word, Excel, Outlook und 

idealerweise DATEV
– Eigenständige, strukturierte und verantwortungsvolle 

Arbeitsweise

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in einem dynamischen 
Team haben, bewerben Sie sich mit Ihren vollständigen 
Bewerbungsunterlagen bei uns.

Raumpflegerinnen 
für Neukirch gesucht

Mo – Fr ab 15.00 Uhr für 2-3 Stunden
Mader Dienstleistungs-GmbH, Tel. 07524 / 9766730Hausmesse

mit Werksvorführungen
Do., 27.12. und Fr., 28.12.2018

Am Donnerstag, 27. von 9 bis 18 Uhr und Freitag, 
28. Dezember von 9 bis 17 Uhr fi ndet im LAYER-
Abholmarkt in Tettnang-Bürgermoos die Hausmesse 
statt. 

Eingeladen ist jeder, der sich für Werkzeug, Werkzeug-
maschinen, Berufsbekleidung, Arbeitsschutz und Sicher-
heitstechnik interessiert. Als Besucher können Sie sich 
kostenlos direkt bei den Herstellern über Neuheiten und 
nützliche Anwendungen erkundigen. Zahlreiche Maschi-
nen und Werkzeuge können Sie dabei in Vorführungen im 
Einsatz erleben.

Klausenburger Str. 15 – 16 | 88069 Tettnang
Tel. +49 (0)7542 / 93 00 - 0 | Fax +49 (0)7542 / 93 00 -93

Weitere Informationen und alle Angebote fi nden Sie 
auf unserer Homepage unter www.derlayer.de

Motorsäge STIHL MS170 
30 cm 1,2 kW
Leistung: 1,2 kW
Schwertlänge: 30 cm       
Gewicht: 4,1 kg  

LAYER-Grosshandel GmbH & Co. KG. Preise inkl. 19% MwSt. 
Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten. Preise gültig bis 31.12.2018.

Artikelnr. 25293

Artikelnr. 21439

Artikelnr. 25293

Informieren Sie sich bei 39 Ausstellern vor Ort.
Mit Tombola, Kinderspielecke, Kaffeehaus.

€ 165,50

€ 199,00

Akku-Bohrschrauber METABO 
BS 18V Quick Li-Ion 2 Ah
Akku: 10.8 V / 2 Ah  
Max. Drehmoment: 48 Nm  
Drehzahl 1.Gang: 0 - 450 min-1  
Drehzahl 2.Gang: 0 - 1600 min-1   
Gewicht: 1,3 kg  
inkl. 2 Akkus und Ladegerät

SIND SIE SICHER

SICHER?
                  

UNSERE LEISTUNGEN
  Mechanische Tür- und Fenstersicherungen
 Videoüberwachung
 Alarmanlagen
 Smarthome-Lösungen
 Tresore, Waffen- und Datenschränke

BERATUNG, MONTAGE, WARTUNG – 
DAS IST DER LAYER-MEHRWERT!

Motorsäge STIHL MS170 

Schwertlänge: 30 cm       

Artikelnr. 21439
199,00

Familie mit zwei Kindern sucht Bauplatz in Amtzell
für EFH von privat.  0175-4383077

STELLENANGEBOTE
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Praxisübernahme Dr. med. Malte List  
 
Ab dem 7. Januar 2019 werde ich als hausärztlich tätiger Internist die Leitung des Ärzteteams 
in der ehemaligen Gemeinschaftspraxis Dr. Hirscher/Dr. Schöb übernehmen. 
 
Gemeinsam mit Frau Dr. Schöb und Frau Dr. Meyn werden wir künftig als LANDÄRZTE AMTZELL 
die medizinische Versorgung und hausärztliche Betreuung in und um Amtzell fortführen. 
 
Zusammen mit meinem Team freue ich mich auf die kommenden Aufgaben und danke Ihnen 
und meinem Vorgänger Dr. Wolfgang Hirscher für das entgegengebrachte Vertrauen in den 
letzten drei Jahren und die freundliche Aufnahme in der schönen Gemeinde Amtzell. 
 
Zum Wohle unserer Patienten hoffen die LANDÄRZTE AMTZELL, dass keine weiteren Hürden 
dem Neubau der Stiftung Liebenau in der Pfärricher Straße im Wege stehen, und wir bald in 
neuer Umgebung, in modernen und barrierefreien Praxisräumen für Sie da sein können. 
 

„Haben Sie Interesse an einer  
 seriösen, vertraulichen und  
 diskreten Vermittlung Ihrer  
 Immobilie? 
 Ich berate Sie gerne unverbindlich.“ 

Kerstin Schloßmacher
Immobilienberaterin 
Telefon +49 7522 981-2189
kerstin.schloßmacher@ksk-rv.de

ÄRZTE


